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Vorwort 

Mit dem Rechnungsabschluss 2018 können wir wieder 

auf ein zufriedenstellendes und wirtschaftlich positives 

Haushaltsjahr zurückblicken. Die letzten Jahre konnten 

wir nützen um Rücklagen für notwendige zukünftige 

Bauvorhaben zu bilden. Diese Rücklagen werden uns 

bei der Verwirklichung des geplanten Feuerwehrhauses 

in Brunn im Felde (ehem. ADEG – Kaufhaus) eine 

große finanzielle Hilfe sein. Der Vorentwurf wurde 

bereits dem Landesfeuerwehrverband zur 

Stellungnahme übermittelt. Eine positive Stellung-

nahme ist Voraussetzung für das Finanzierungs-

gespräch mit dem Land und für die Fertigstellung der 

Einreichplanung, um eine rechtskräftige Bewilligung 

zu erlangen. Danach soll das Projekt der gesamten Mannschaft der FF Gedersdorf sowie 

der Bevölkerung präsentiert werden, bevor mit den Ausschreibungen der einzelnen 

Gewerke begonnen wird. 

Der geplante Straßenbau, incl. Regenwasserentsorgung wird in den nächsten drei Jahren 

eine finanzielle Herausforderung werden. Ich bin mir sicher, dass diese Investitionen 

wichtig und unbedingt erforderlich sind. Die Ausschreibung wurde bereits durchgeführt 

und die Vergabe der Bauarbeiten soll in der Gemeinderatssitzung Ende März 

beschlossen werden. 

Durch die geplante Errichtung einer Wohnsiedlung auf dem ehemaligen „Kirchberger 

Acker“ in der KG Brunn im Felde wird eine Baulücke im Ortskern geschlossen und für 

13 Wohnhäuser Platz bieten. Ich hoffe, dass durch diesen Bau ein Angebot für einige 

unserer Gemeindebürger geschaffen wird, um sich ihren Wohntraum zu erfüllen. 

Auf Grund des milden Winters und des wetterbegünstigten Februar konnte wie geplant 

mit den Arbeiten des Krems-Donau-Hochwasserschutzdammes am 11. Februar 

begonnen werden. Der Dammdurchstich für den Ausleitungskanal der 

Hinterlandentwässerung im Bereich des alten Regensickerbeckens in Theiß wurde 

bereits durchgeführt und wieder verschlossen. Die Bauarbeiten liegen im Zeitplan. 

Einen Dank darf ich allen Spendern für die Betroffenen des Lesachtales aussprechen. 

Der von der Gemeinde aufgestockte Betrag von € 11.000,- wurde noch vor 

Weihnachten von Vize Bgm. Erich Berger, gfGR Stefan Löffler und mir persönlich an 

den Bürgermeister des Lesachtales, Herrn Johann Windbichler, übergeben. Dieser 

bedankte sich für die großzügige Spende und versprach eine entsprechende 

Verwendung. 

Mein Dank gilt auch dem Tourismusausschuss unter der Leitung von gfGR Erika 

Waldum für die Organisation und Abhaltung des Gesundheitstages, des 

Faschingsumzuges von Gedersdorf nach Brunn im Felde, sowie für das 

Zustandekommen der Aktion „Vorsorge aktiv“ mit zwei Gruppen. Alle Veranstaltungen 

wurden zahlreich besucht und fanden großen Anklang. 

Nach einem besonders schönen Winterausklang ist bereits der Frühling in unsere 

Gemeinde eingekehrt. Ich ersuche Sie, unsere Gemeinde sauber zu halten und genießen 

Sie die Natur mit allen Sinnen. Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und 

besinnliches Osterfest. 

 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Franz Brandl  

mailto:Zeitung.Gedersdorf@gmail.com
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 6. Dezember beschlossen:  

Gemeindestube 

Bericht des Prüfungsausschusses 

Der Bericht des Prüfungsausschusses und die dazu ergangene 

Stellungnahme werden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Voranschlag 2019 mit Dienstpostenplan und 

mittelfristigem Finanzplan 

Dem Voranschlagsentwurf 2019 einschließlich 

Dienstpostenplan und mittelfristigem Finanzplan soll die 

Genehmigung erteilt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

21. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 

Der Entwurf über die 21. Änderung des örtlichen 

Raumordnungsprogrammes ist vom 28.08.2018 bis 

einschließlich 09.10.2018 zur öffentlichen Einsicht am 

Gemeindeamt aufgelegen. Diese Änderungen mögen 

beschlossen werden, wobei die eingelangte Stellungnahme 

keine Berücksichtigung finden soll. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Baulandsicherungsvertrag über Gst.Nr. 115, KG 

Stratzdorf 

Der Baulandsicherungsvertrag mit Herrn Eder Martin aus 

Stratzdorf, betreffend die als Bauland-Agrargebiet neu 

gewidmete Teilfläche des Grundstückes Nr. 115, KG 

Stratzdorf, möge genehmigt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

21. Änderung des Bebauungsplanes 

Der öffentlich aufgelegte Änderungsentwurf des 

Bebauungsplanes vom 23.08.2018, jedoch ohne dem 

Änderungspunkt 13, soll geändert und verordnet werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Bauplatz Gst.Nr. 157/12, KG Brunn im Felde – 

Zustimmung zum Verkauf 

Dem Verkauf des Grundstückes Gst.Nr. 157/12, KG Brunn 

im Felde, an Lisa Buchinger soll unter der Bedingung 

zugestimmt werden, dass die Käuferin sich bereit erklärt, 

sämtliche Verpflichtungen aus der mit den derzeitigen 

Grundeigentümern am 06.07.2016 abgeschlossenen 

Vereinbarung vollinhaltlich übernimmt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Spendenkonto Hochwasser Kärnten 

Für die Gemeinde Lesachtal in Kärnten, die Ende Oktober 

von schweren Unwettern und einer Hochwasserkatastrophe 

betroffen war, wurde seitens der Gemeinde Gedersdorf ein 

Spendenkonto eröffnet. Die mit 06.12.2018 eingelangte 

Summe von € 7.700,- soll von der Gemeinde auf einen Betrag 

von € 11.000,- erhöht werden und das Spendenkonto mit 

09.01.2019 geschlossen werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

ABA Gedersdorf, BA 14, Umweltförderung des Bundes - 

Annahme 

Die von der Kommunalkredit Public Consulting GmbH 

zugesicherte Umweltförderung für die Errichtung der ABA 

Gedersdorf, BA 14 (Schmutzwasserkanal Am Jakobsweg) 

möge angenommen werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Rechnungsabschluss 2018 – Voranschlag 2019 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2018 wurde am 28. 

März vom Gemeinderat genehmigt. Im Ordentlichen 

Haushalt wurden € 4.265.347,76 eingenommen und                       

€ 3.411.389,07 ausgegeben. Auf der Einnahmenseite 

erfreulich waren vor allem die Steigerungen der 

Ko mmunal s teuer  um fas t  €  67 .000 , -  und 

Investitionszuschüsse des Bundes für besondere Vorhaben. 

Außerdem wurden einige Grundstücke, speziell im 

Wirtschaftspark, verkauft. Im Außerordentlichen Haushalt 

wurde nur ein größeres Projekt, nämlich der Bau eines 

Regenwassersickerbeckens samt Kanalbau in Brunn im Felde 

umgesetzt. Das alles trug zum außergewöhnlich hohen 

Überschuss bei. 

Die nebenstehende Tabelle zeigt die wichtigsten Kennzahlen 

des Ordentlichen und Außerordentlichen Haushaltes 2018 im 

Vergleich zum Voranschlag und den Voranschlag 2019. Der 

Rechnungsabschluss liegt am Gemeindeamt zur 

Einsichtnahme auf, die Mitarbeiter und auch die 

Gemeinderäte stehen für Auskünfte gerne zur Verfügung. 

Der Schuldenstand der Gemeinde sank um ca. € 118.000,- auf 

3,567 Mio. Die Rücklagen erhöhten sich auf € 723.000,- (der 

Großteil zweckgebunden für Abwasserbeseitigung, 

Feuerwehrhäuser und Hochwasserschutz) und auch der 

Kassenbestand stieg deutlich an, somit ist die Gemeinde gut 

gerüstet für die Vorhaben der nächsten Jahre. 
 

Text: Franz Gerstenmayer 
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Am 5. Jänner 2019 konnten wir bei unserem bereits 10. 

Neujahrsempfang wieder sehr viele Besucher begrüßen. Mit 

Glühwein, Glühmost und Autofahrerpunsch, Edelbränden 

und Likören sowie ausgezeichneten Weinen und 

verschiedenen Speisen wurden unsere Gäste bewirtet. Wie 

schon in den vergangenen Jahren wurden die  

ausgezeichneten  Weine von den Winzern aus Theiß, 

Gedersdorf, Schlickendorf, Rohrendorf, Droß und Krems 

gespendet. Ein großes Dankeschön auf diesem Wege. 

Bedanken möchten wir uns auch bei der Bäckerei Bruckner, 

der Fleischerei Zlabinger und Fam. Winkler aus 

Schlickendorf für die Unterstützung. Für die musikalische 

Umrahmung sorgte in bewährter Weise der gesangSverein 

theiß unter der Leitung von Michael Koller und heuer 

erstmals das Klarinetten Ensemble des Musikvereins 

Engabrunn, wofür wir uns herzlich bedanken. 

Selbstverständlich danken wir allen Gästen des Abends. 

Durch Ihre großzügigen Spenden konnten wir die 3 Kinder 

der Fam. Steinbatz aus Brunn, deren Vater im vergangenen 

Jahr völlig unerwartet ums Leben kam, mit einem Betrag von                

€ 1.800,00 unterstützen,  
 

Text: Familie Hahn 

10. Neujahrsempfang bei Fam. Hahn in Theiß 

Das goldene Stamperl 2019 für die Destillerie Hahn  

Bei der Ab Hof Messe in Wieselburg wurden 1.614 Brände 

und 392 Liköre, insgesamt 2.006 Proben zur Bewertung für 

das goldene Stamperl 2019 eingereicht. Produkte aus ganz 

Österreich und dem benachbarten Ausland wurden im Vorfeld 

der „AB HOF“ von einer Expertenjury unter dem Vorsitz von 

Ing. Wolfgang Lukas (Landwirtschaftskammer NÖ) beurteilt. 

Dabei wurden alle Proben mindestens zweimal unabhängig 

voneinander beurteilt, um die hohe Qualität der Bewertung 

beizubehalten. Expertenjury und Doppelprobensystem 

garantieren überdies eine exakte Beurteilung der Produkte. 

„Das goldene Stamperl“ und „Die goldene Birne“ zählen zu 

den größten und bedeutendsten Bewertungen europaweit. Die 

besten Produkte der einzelnen Kategorien wurden im Rahmen 

der Eröffnungsfeier der „AB HOF“ am 8. März 2019 

ausgezeichnet. Mit dem „goldenen Stamperl“ ausgezeichnet 

wurde auch dieses Jahr ein Produkt von Heinz Hahn. Die 

„Hauszwetschke mit Dörrfrucht“ in der Kategorie 

„Spezialitäten“ als bester mit 20 von 20 möglichen Punkten. 

Das Zwetschkendestillat wird mit Dörrzwetschken versetzt und 

nach einer Reifezeit von ca. 5 - 6 Wochen, nachdem Farbe und 

Geschmack entsprechen, in Flaschen gefüllt. Fertig!! 

Weitere Informationen bei Heinz Hahn unter 0676/6898900 

oder heinz-hahn@a1.net. 

Text: Familie Hahn 

v.l.n.r.: Andrea Hahn, Sonja, Christina und Herta Steinbatz, Heinz Hahn  

Foto: Christian Leneis NÖN 

v.l.n.r.: Stephan Pernkopf, Heinz Hahn, Elisabeth Köstinger, Johannes 
Schmuckenschlager  

Foto: Dominik Reiter 

Foto: Messe Wieselburg 

Bildtext: Heinz Hahn mit seinen 12 Kategoriesiegern , davon 2 goldene 

Dirndltaler aus dem Pielachtal, 2 goldene Brennkessel von der Hollabrunner 

Schnapsgala, 4 goldene Dirndl aus Traisen und die bisherigen 4 goldenen 

Stamperl von der Ab Hof Messe Wieselburg. Dies ist eine Bestätigung für ihn 

und seine Kunden, dass sie stets anerkannte Qualität bekommen. 
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Festsitzung 

Die Festsitzung des Gemeinderates der Gemeinde Gedersdorf 

fand am 11. Jänner 2019 bereits zum 5. Mal im Info-Center 

des EVN-Kraftwerkes Theiß statt. GfGR Ing. Franz 

Gerstenmayer begrüßte die Ehrengäste mit Landtagspräsident 

a.D. Ing. Hans Penz und Pfarrmoderator Mag. Bartholomäus 

Freitag an der Spitze, weiters Vzbgm. Erich Berger und die 

Gemeinderäte, die Gemeindebediensteten und die Obleute der 

zahlreichen Vereine unserer Gemeinde. 

Nachdem Bgm. Ing. Franz Brandl an der Sitzung nicht 

teilnehmen konnte, präsentierte Erich Berger den gewohnten 

Jahresrückblick auf das Geschehen in der Gemeinde. Die 

Bauarbeiten am Hochwasserschutzdamm in Theiß liegen gut 

im Zeitplan, im Sommer 2019 soll die Betriebssicherheit des 

neuen Dammes gewährleistet sein. Damit ist dann das 

gesamte Gemeindegebiet gegen ein 100jährliches 

Hochwasser geschützt. In Brunn wurden Kanalbauprojekte 

im Dopplerweg und am Hüttengraben umgesetzt und ein 

Regenwassersickerbecken errichtet. Die nächsten großen 

Vorhaben sind Kanal- und Straßenbau im Bahngraben, 

Straßenbau Jakobsweg und Hüttengraben sowie Planung und 

Errichtung des neuen Feuerwehrhauses in Brunn. 

Nach Grußworten von Thomas Hauser vom 

Zivilschutzverband und Abteilungsinspektor Leopold 

Eismayer vom Polizeiposten Hadersdorf betonte Hans Penz 

in seiner Festrede die gute Zusammenarbeit von Land und 

Gemeinde in vielen Bereichen. Er würdigte auch das aktive 

Vereinsleben und das Engagement der Zivilbevölkerung und 

wies auch auf die nächste bevorstehende Gelegenheit zur 

Mitbestimmung, nämlich die Europawahl am 26. Mai, hin. 

Zum Abschluss lud die Gemeinde wie gewohnt zu Speis und 

Trank und es entwickelten sich noch zahlreiche interessante 

Gespräche. 
 

Text: Ing. Franz Gerstenmayer 

v.l.n.r.: Rotes Kreuz Krems Bezirksstellenleiter Johann Paul Brunner MSc 
MBA, Landesgeschäftsführer NÖ Zivilschutzverband Thomas Hauser, 

Landtagspräsident a. D. und Ehrenbürger der Gemeinde Gedersdorf Ing. 

Hans Penz, Vizebürgermeister Erich Berger, gfGR Ing. Franz Gerstenmayer, 
Polizei Hadersdorf Abteilungsinspektor Leopold Eismayer 

Info-Abend für Zuzügler 

Auch heuer lud die Gemeinde Gedersdorf alle Bürgerinnen 

und Bürger, die im Vorjahr (2018) in unsere Gemeinde 

gezogen sind, zu einem Informationsabend in das EVN 

InfoCenter ein. Zu Beginn stellte Vize-Bürgermeister Erich 

Berger die anwesenden Gemeinde-Vorstandsmitglieder vor 

und die neu zugezogenen Bürgerinnen und Bürger erzählten 

über ihre früheren Wohnsitze und wie sie ihr neues Zuhause 

in der Gemeinde Gedersdorf gefunden haben. Danach 

berichtete der Vize-Bürgermeister Wissenswertes über die 

Gemeinde Gedersdorf. Informationen zur Größe und Struktur 

des Gemeindegebietes, Einwohnerzahl, Anzahl der 

Landwirtschafts-, Heurigen- und Wirtschaftsbetriebe, 

kulturelle Angebote sowie deren Bedeutung für die Gemeinde 

gehörten genauso zur Präsentation wie die politische 

Zusammensetzung des Gemeinderates, aber auch das sehr 

aktive Vereinsleben in unserer Heimat. Alle Teilnehmer 

erhielten ein „Zuzügler-Mappe“, in der sie die Informationen 

über die Gemeinde Gedersdorf auch nachlesen können. Bei 

einem anschließenden kleinen Imbiss und vielen interessanten 

Gesprächen lernten sich alle Beteiligten noch besser kennen. 

Herzlichen Dank an die EVN, allen voran Hrn. Martin Fries 

und seinem Team, für die Gastfreundschaft. 
 

Text: Stefan Löffler 

v.l.n.r: gfGR Ing. Franz Gerstenmayer, Bürgermeister Ing. Franz Brandl, 
Vize-Bürgermeister Erich Berger, Fr. Daniela Korherr und Hr. Stefan Horeth 

aus Brunn, Fr. Claudia Hofbauer und Fr. Regina Almeder aus Theiß, Fr. 

Larissa Vraja, Hr. Ioan Vraja und Fr. Adriana Vraja aus Brunn, Hr. Robert 
Chilla, Fr. Dr. med. univ. Cornelia Tichy, Fr. Hermine Nunzer, Hr. Ing. 

Herbert Nunzer und Fr. Alice Nunzer aus Theiß, gfGR Ing. Helmut Tillich, 

gfGR Erika Waldum, gfGR Ing. Stefan Löffler 
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Gemeinde Gedersdorf sammelt für Lesachtal 

Ende Oktober zog ein Adriatief über Kärnten und verursachte 

vor allem im Gail- und Lesachtal schlimmste Hochwasser- 

und Sturmschäden. Das einzigartige, naturbelassene 

Lesachtal war aufgrund unzähliger entwurzelter Bäume, 

Murenabgänge und schwerst beschädigter Straßen tagelang 

stromlos und nicht erreichbar. Dramatisch war die Situation 

vor allem für die Besitzer jener Häuser und Höfe, deren 

Dächer durch den orkanartigen Wind völlig abgedeckt 

wurden und so den extrem starken Niederschlägen schutzlos 

ausgeliefert waren. Die Straßenverbindung von der Gemeinde 

Lesachtal nach Lienz ist nach wie vor unterbrochen und erst 

seit 19. Dezember über eine Umleitung auf einem Forstweg 

möglich. In den Jahren 2002 und 2013 war ein Großteil der 

Gemeinde Gedersdorf selbst von Hochwasserschäden 

betroffen. Daher entschloss sich der Gemeindevorstand zu 

einem Spendenaufruf im gesamten Gemeindegebiet für die 

betroffenen Bewohner des Lesachtals. Innerhalb kürzester 

Zeit langten fast € 8.000,- auf dem dafür eingerichteten 

Spendenkonto ein. 

In der Gemeinderatssitzung vom 06. Dezember 2018 

beschloss der Gemeinderat einstimmig eine Aufstockung 

dieses Spendenbetrags auf € 11.000,- 

Am 20. Dezember 2018 reisten Bgm. Franz Brandl, Vize-

Bgm. Erich Berger und gfGR Stefan Löffler mit dem Railjet 

der ÖBB in die Gemeinde Lesachtal und überreichten dort 

den Spendenbetrag an Bürgermeister Johann Windbichler. 

Weiters übergaben die Gemeindevertreter Grüße von den 

Gedersdorfer Bäuerinnen, die bereits im Vorfeld eine Spende 

von € 1.000,- an die Gemeinde Lesachtal überwiesen hatten. 

Bürgermeister Johann Windbichler bedankt sich ganz 

herzlich bei den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bürgern 

sowie „Bäuerinnen“ aus der Gemeinde Gedersdorf und wird 

weiterhin in freundschaftlichen Kontakt mit Gedersdorf 

bleiben. Auch die Gemeinde Gedersdorf bedankt sich für die 

zahlreichen und großzügigen Spendeneingänge. 

 

Text: Stefan Löffler 

v.l.n.r.: Vize-Bgm. Erich Berger, Bgm. Franz Brandl, Bgm. Johann 

Windbichler, gfGR Stefan Löffler 

Privatstraße in Gedersdorf 

Es wird darauf hingewiesen, dass das südliche Ende der 

Schafranek-Straße in Gedersdorf eine Privatstraße ist. Die 

Benutzung dieser Privatstraße ist daher nur dem berechtigten 

Personenkreis (Hauseigentümer, Bewohner) erlaubt. Dies ist 

durch eine entsprechende Beschilderung sowie durch das 

Verkehrszeichen „Sackgasse“ beim Beginn der öffentlichen 

Straße eindeutig gekennzeichnet. Seitens der Gemeinde wird 

die Öffentlichkeit ersucht, die Benutzung der Privatstraße 

zum Durchfahren zu unterlassen. 
 

Text: Gemeinde Gedersdorf 

Musterung 2019 

Dieses Jahr durfte die Gemeinde Gedersdorf den Jahrgang 

2001 nach der erfolgten Musterung einladen. In der Pizzeria 

Giovanni in Rohrendorf konnte Vbgm. Erich Berger 

insgesamt 8 junge Erwachsene zum gemeinsamen 

Mittagessen begrüßen. Bei Speis und Trank wurde so manche 

Anekdote der Jugendjahre erzählt und so wurde es ein sehr 

netter Nachmittag. Wir wünschen allen eine gute Zeit beim 

Bundesheer bzw. Zivildienst und alles Gute für die 

bevorstehenden Aufgaben. 
 

Text: Erich Berger 

v.l.n.r.: Patrick Stift, Lukas Lethay, Raphael Waldum, Vizebürgermeister 
Erich Berger, Jan Berger, Michael Hirtzberger, Paul Kargl, Mathias 

Hagmann, Stefan Halmschlager 
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Kinderferien 2019:  
 

Intensivbetreuung der Kinderfreunde Gedersdorf findet  

von 15. - 26. Juli 2019 statt! 

Gesundheitstag 

Am 27. Jänner wurde von der 

Gesunden Gemeinde ein 

Gesundheitstag in der Volks-

schule veranstaltet. Viele 

Teilnehmer hatten Stände 

aufgestellt und über Fußpflege, 

Aromaöle, Babytragetücher, 

Kosmetik, Ernährung und 

vieles mehr informiert und ihre 

Produkte präsentiert. Vorträge 

zu den Themen Demenz, 

gesunde Ernährung unserem 

Herzen zuliebe und Wohl-

befinden durch Aromen gab es 

im Turnsaal. Auch sportliche Aktivitäten wurden angeboten, 

wie zum Beispiel Krafttraining und Yoga, die beide sehr gut 

ankamen. Verköstigt wurden alle Gäste mit guten, gesunden 

Speisen vom Heurigenwirt Kerschbaum. 

Der krönende Abschluss war ein Kabarett mit Ingo Vogl zu 

dem Thema “G`sundheit“. Hier wurden die Lachmuskeln 

kräftig angeregt, aber auch die Gehirnzellen zum Nachdenken 

gebracht. Herzlichen Dank sei allen gesagt, die durch ihre 

Mithilfe bei der Organisation dieser Veranstaltung zu einem 

guten Gelingen beigetragen haben. 

Text: Erika Waldum 

Vorsorge Aktiv 

Die „Gesunde Gemeinde“ hat am 14. 

Februar ein Vorsorgeprogramm der 

Initiative „Tut gut“ gestartet. In 72 

Einheiten werden ca. neun Monate lang die 

Teilnehmer von einer Diätologin, einer 

Psychologin und einem Sportwissenschaftler intensiv betreut. 

Ziel dieser Aktion ist es, seinen Lebensstil langfristig positiv 

zu verändern und damit ein Mehr an Lebensqualität bis ins 

hohe Alter zu erreichen. Durch die erfreuliche hohe Anzahl 

von 28 Teilnehmern konnten sogar zwei Gruppen eingerichtet 

werden. Mit gutem Beispiel voran freuen wir uns sehr, auch 

Bürgermeister Franz Brandl und seine Gattin in unserer 

Runde willkommen zu heißen. 

Text: Erika Waldum 

Diätologin  Claudia Raffenstetter 

Foto: Christian Leneis, NÖN Kremser Zeitung 
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 

hochwertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, 

objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und 

Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern für 

Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende 

Informationen zu den Lebensbedingungen und Einkommen 

von Haushalten in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass 

verlässliche und aktuelle Informationen über die 

Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 

Verfügung stehen. Die Erhebung SILC (Statistics on Income 

and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und 

Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. 

Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- 

und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des 

Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 

Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt 

geändert in BGBl. 313/II/2018) sowie eine Verordnung des 

Europäischen Parlaments und des Rates (EG Nr. 1177/2003). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 

Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für 

die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 

könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden 

durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 

Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von 

Februar bis Juli 2019 mit den Haushalten Kontakt 

aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 

vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend 

ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 

aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch 

Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 

Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können 

in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. Inhalte 

der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am 

Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und 

Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 

Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist 

es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 

Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als 

Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 

Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen 

Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der 

Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend 

andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die 

persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen 

Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 

Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria 

garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische 

Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere 

Stelle weitergegeben werden. Im Voraus herzlichen Dank für 

Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 

unter: 

 

Statistik Austria 

Guglgasse 13 

1110 Wien 

Tel.: 01/71128 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo 

http://www.statistik.at/silcinfo
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Ab 1. April 2019 findet wieder eine Frühjahrskehrung der  

Firma Brantner statt! 
 

Wir bitten Sie, Ihre Autos in diesem Zeitraum wenn möglich nicht am Straßenrand zu 

parken, um besser kehren zu können. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Am 26. Mai 2019 wird 

gewählt. Unsere „Amtliche 

Wahlinformation“ erleichtert 

das gesamte Prozedere der 

Abwicklung – für Sie und für 

die Gemeinde. Wir möchten 

seitens der Gemeinde unsere 

Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden EU Wahl 

optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen in den 

nächsten Wochen eine „Amtliche Wahlinformation - EU 

Wahl 2019 zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 

die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) 

verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung. Diese ist 

nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen 

Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet 

und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 

Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten 

Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht 

mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. Werden Sie am 

Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann 

beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 

Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 

Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei 

Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit 

der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit 

Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem 

personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte 

in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die 

Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 

frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 

beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 

schriftliche und Online-Anträge ist der 22. Mai 2019 24 Uhr. 

Die Zustellung erfolgt als eingeschriebene Briefsendung auf 

Ihre angegebene Zustelladresse. Weiters haben Sie die 

Möglichkeit, mit der Wahlkarte am Wahltag bei allen 

geöffneten Wahllokalen in Österreich, welche Wahlkarten 

entgegennehmen, ihr Wahlrecht auszuüben.  

EU Wahl 26. Mai 2019 

Topothek 

Am 12. Oktober wurde die Topothek Gedersdorf feierlich 

eröffnet und der Bevölkerung vorgestellt. Seither konnten 

rund 600 Fotos, Berichte und Dokumente in die Datenbank 

eingetragen und der Öffentlichkeit über das Internet (URL 

http://gedersdorf.topothek.at) zur Verfügung gestellt werden. 

Das ist beachtlich, aber da ist noch viel „Luft nach oben“. 

Damit das Archiv lebendig bleibt, sind wir auf Ihre Hilfe 

angewiesen! Wir ersuchen daher die gesamte Bevölkerung 

über die Gemeindegrenzen hinaus, uns zu unterstützen und 

uns Fotos, Film-, Ton- und Schriftdokumente sowie 

Zeitungsberichte, Tagebucheintragungen etc. aus alten und 

neueren Zeiten zur Verfügung zu stellen. Diese werden von 

uns sorgfältig eingescannt bzw. kopiert und unbeschadet 

wieder zurückgegeben. Wenn Sie sich an diesem 

Gemeinschaftsprojekt beteiligen wollen, dann wenden Sie 

sich bitte an die Topothekare: 

 

Eduard Födinger 

Tel: 02735/5641, E-Mail: eduard.foedinger@gmx.at 

Franz Gartner 

Tel: 02735/8088, E-Mail: gartner.franz@aon.at 

Martin Nessl 

Tel: 02735/3316-13, E-Mail: martin.nessl@gedersdorf.at 

https://www.wahlkartenantrag.at/?gkzCd=31310
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Jagdhund „Sandra“, der Star bei den Volksschulkindern 

Überraschungsbesuch in der Volksschule in Brunn. Jagdleiter 

Sepp Haiderer und Jägerin Frau Mag. Nicole Henneis 

brachten den Kindern in der Volksschule tolle Jahreskalender, 

mit denen den Kindern spielerisch Wissen über die Natur und 

die Tierwelt vermittelt wird. Der Jagdhund Sandra war bei 

den Kindern die große Attraktion. 

Nach dieser kurzen Unterrichtsunterbrechung ging es für die 

Schüler wieder in den Regelunterreicht. Ganz besonders 

großen Dank an Frau Direktor Zillner, dass dies möglich war. 

 

Nach dem kurzen Ausflug zu unseren Volksschülerinnen und 

Volksschülern ein Blick in die Tierwelt. Was tut sich so in 

den nächsten Monaten in der Natur und wann feiern 

eigentlich unsere heimischen Tiere Geburtstag? Bei den 

Menschen häufen sich die Geburtstage rund um die Monate 

Juli und August, im Tierreich ist das ganz anders. 

Wie wir alle wissen, sind die Geburten der Wildtiere stark an 

Jahreszeiten gebunden. Die Jungtiere kommen fast 

ausschließlich im Frühjahr zur Welt, aber wann das genau ist, 

wissen viele Leser vielleicht nicht, deshalb eine kurze 

Darstellung zu den Geburtszeiten 

Text: Karl Mantler 
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Gemeinsam Sicher - Monatsinfo Dezember 2018 bis Jänner/Februar 2019 

1.) Einbrüche in Wohn-

räumlichkeiten 

In den Monaten Dezember 

2018 bis Jänner 2019 

ereigneten sich im Bereich der 

Gemeinde Gedersdorf keine 

Einbrüche in Wohnräumlichkeiten, was im Februar 2019 

leider nicht mehr so war. Am Montag, dem 11.02.2019, kam 

es vermutlich im Laufe des Tages in der „Rechten Bahnzeile“ 

zu zwei Tages-bzw. Dämmerungseinbrüchen in Wohnhäuser, 

wobei aus einem Haus Schmuck, Bargeld und Sparbücher 

gestohlen und im zweiten Haus vermutlich die beiden Täter 

gestört wurden und somit nichts entwendet wurde. In beiden 

Fällen kamen die Täter von der Gartenseite und schlugen die 

Fenster ein. 

Umso mehr wird ersucht, zu jeder Tages- und Nachtzeit 

aufmerksam zu sein und verdächtige Wahrnehmungen als 

auch sich verdächtig verhaltende ortsfremde Personen sofort 

der Polizei zu melden, Haus oder Wohnung unbedingt 

verschlossen zu halten, selbst wenn man „nur“ kleinere 

Arbeiten im Garten, etc. erledigt und auf seltsame 

Markierungen an Türen, Toren usw. zu achten. 

 

2.) Einbruch in Baucontainer 

Im Zeitraum zwischen dem 21.12.2018, 16:00 Uhr, und dem 

07.01.2019, 07:00 Uhr, wurde auf einer Baustelle im 

Wirtschaftspark in Theiß ein dort aufgestellter Container 

aufgebrochen und daraus drei hochwertige, hochpreisige 

Arbeitsmaschinen gestohlen. Ein auf der Baustelle 

abgestellter Stapler wurde ebenfalls aufgebrochen und vom 

Täter in Betrieb genommen. 

 

3.) Diebstahl von Kastenfallen und Beschädigung einer 

Lebendtierfalle 

Am 12.01.2019, in der Zeit zwischen 11:45 Uhr und 15:00 

Uhr, wurde eine in Gedersdorf, Gebietsbezeichnung „Heide“, 

von der Jägerschaft aufgestellte Lebendtierfalle beschädigt.  

Bereits zuvor, im Zeitraum vom 01.12.2018 bis 19.12.2018, 

wurden zwei ebenfalls in diesem Gebiet aufgestellte 

Kastenfallen aus Holz gestohlen. 

 

4.) Sachbeschädigung an Mistkübeln 

Im Zeitraum vom 20.12.2018, 17:00 Uhr, bis 21.12.2018, 

07:30 Uhr, wurde ein auf dem Bahnhof in Brunn im Felde 

montierter Metallmistkübel beschädigt. Der Boden des 

Mistkübels wurde vermutlich mit einem pyrotechnischen 

Gegenstand abgesprengt. 

 

5.) Sachbeschädigung an PKW 

Am 01.01.2019, zwischen 00:30 Uhr und 01:00 Uhr, wurde 

ein in Theiß auf dem Parkplatz vor dem Feuerwehrhaus 

abgestellter Pkw beschädigt. Offenbar wurden unmittelbar 

neben dem Fahrzeug „Böller“ gezündet, wodurch die rechte 

Seite des Fahrzeuges beschädigt wurde. Es entstanden 

mehrere Dellen. 

 

6.) Internetkriminalität 

Noch immer sehr signifikant gehäuft kommt es in letzter Zeit 

zu Betrugsversuchen im Internet. Sichern Sie Ihren 

Computer/ Laptop/ Smartphone gegen unberechtigten Zugriff 

und öffnen Sie nur E-Mails, die von vertrauenswürdigen 

Absendern stammen.  

Tipps zum Schutz vor IT-Kriminalität finden sie auf der 

neuen „Gemeinsam.Sicher“ Homepage oder über die 

Polizei-App. 

 

7.) Einhaltung der vorgeschriebenen Geschwindigkeiten 

im Ortsgebiet der Gemeinde 

Vermehrt wird uns nach wie vor von den Gemeindebürgern 

zugetragen, dass sich viele Autofahrer offenbar nicht an die 

vorgeschriebenen Geschwindigkeiten im Ortsgebiet halten, 

ganz speziell bei den diversen Ortseinfahrten. 

Daher appelliere ich an dieser Stelle nochmal an alle Lenker 

von Kraftfahrzeugen jedweder Art, darauf zu achten, dass 

man bereits bei der Ortseinfahrt die vorgeschriebene 

Geschwindigkeit im Ortsgebiet (50 km/h) einhält und nicht 

wie offenbar üblich, das Kraftfahrzeug erst im Ort „ausrollen“ 

lässt, bis man die 50 km/h erreicht. Auf Anfrage und Initiative 

der Aktion „Gemeinsam Sicher“ wurde die Polizei bereits im 

letzten Jahr ersucht, verstärkte Kontrollen dahingehend in 

unserer Gemeinde durchzuführen, was punktuell an gewissen 

Brennpunkten auch schon passiert ist. 

 

8.) Richtiger Umgang mit offenem Feuer, Kerzen, etc. 

Basierend auf diversen Vorfällen bitten wir Sie eindringlich, 

beim Umgang mit offenem Feuer, Knallkörpern, etc. mehr 

Vorsicht walten zu lassen, auch speziell, wenn das Grillen im 

Freien bald wieder Hochsaison hat. Auch brennende Kerzen 

sollten keinesfalls unbeaufsichtigt gelassen werden. 

 

9.) Hauskatze angeschossen 

Am 19.02.2019, vermutlich in den Abendstunden, wurde eine 

Katze, deren Besitzer in der Schulsiedlung wohnen, 

angeschossen. Wie mir die Katzenhalter versicherten, hat der 

Kater auch aufgrund des Alters eigentlich nicht mehr das 

Bestreben, recht weit zu streunen. Untersuchungen beim 
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Tierarzt haben ergeben und bestätigt, dass es sich definitiv 

um Schrotkugeln handelt, die ihn getroffen und ihm die 

Schulter schwer verletzt haben. Mittlerweile ist gesichert, 

dass der Kater davonkommt, er wird aber nie mehr richtig 

laufen können. Dementsprechend bitte ich um besondere 

Aufmerksamkeit, speziell wenn Jäger gesichtet werden, die 

Ihnen nicht bekannt / ortsfremd sind und sich zu nahe beim 

Siedlungsgebiet aufhalten und jeglichen Vorfall dieser Art 

umgehend bei mir zu melden und / oder zur Anzeige zu 

bringen. 

 

Zu allen oben angeführten Straftaten erhalten Sie nähere 

Informationen bei Ihrer/Ihrem Sicherheitsbeauftragten. 

(Sicherheitsgemeinderäte sind Gemeinderäte, die in 

sicherheitsbehördlichen Angelegenheiten die Schnittstelle 

zwischen der örtlich zuständigen Polizeiinspektion und 

der jeweiligen Gemeinde bilden.) 

 

HINSEHEN, REDEN, HANDELN. 

GEMEINSAM.­SICHER in Österreich fördert und koordiniert 

den professionellen Sicherheitsdialog zwischen Bürgerinnen 

und Bürgern, Gemeinden und Polizei. In manchen 

Schwerpunkten braucht es auch Sicherheitspartner aus einer 

Schule, einem Unternehmen oder einer sozialen Einrichtung. 

Die Menschen in GEMEINSAM.­SICHER in Österreich 

handeln dort, wo die Sorgen sind, auf gleicher Augenhöhe, 

mit strenger Obacht darauf, dass niemand seinen zulässigen 

Handlungsraum verlässt. Das Ziel: als „Gesellschaft des 

Hinsehens und aktiven, verantwortungsvollen Handelns“ die 

Sicherheit von uns allen positiv zu entwickeln. 

 

GEMEINSAM.SICHER in Österreich – Homepage online                                                                                                         

Auf der Homepage zur Initiative finden Sie interessante 

Neuigkeiten, Präventionstipps, Kontakte und 

Informationen zu unseren Partnern der Initiative. 

http://www.gemeinsamsicher.at/ 

 

Relevante Kontakte für unsere Gemeinde: 

Herbert Goldnagl, AbtInsp., Sicherheitskoordinator 

Landespolizeidirektion Niederösterreich 

Bezirkspolizeikommando Krems 

Tel: 059 133 3440 305,  

e-mail: herbert.goldnagl@polizei.gv.at 

oder 

Polizei Hadersdorf, Tel. 059 133 3442 - 100 

oder 

Ing. Jürgen Sonnleitner, BSc.,  

Sicherheitsbeauftragter Gemeinderat 

Tel.: 0676 601 99 24, e-mail: „juergensonnleitner@gmx.at“ 

 

Zivilschutz - Am 11.02.2009 war der „Europäischer Tag des Notrufs 112“ 

Mit dem Euro-Notruf 112 können Sie europaweit gratis unter 

einer einheitlichen Nummer im Falle einer Notlage Hilfe 

herbeiholen. Wichtig im Inland - man kann den Euro-Notruf 

als einzigen Notruf auch ohne Guthaben und ohne SIM-Karte 

absetzen! Die Telefonnummer 112 ist die einheitliche 

europäische Notrufnummer und der erste Kontaktpunkt 

(Public Safety Answering Point – PSAP). Hier werden 

Notrufe entgegengenommen und die Notfallinformationen an 

den entsprechenden Rettungsdienst, wie Polizei, Feuerwehr 

und Krankenwagen, weitergeleitet. Der europaweit 

einheitliche Notruf 112 kann von jedem Telefon aus gewählt 

werden – mit einem Handy auch ohne Netzvertrag, ohne 

Guthaben und in ganz Europa meist sogar ohne SIM-Card. 

 

http://zivi lschutzverband.at/de/aktuelles/82/112 -

Europaeischer-Tag-des-Notrufs-112 

http://www.gemeinsamsicher.at/
mailto:herbert.goldnagl@polizei.gv.at
mailto:juergensonnleitner@gmx.at
http://zivilschutzverband.at/de/aktuelles/82/112-Europaeischer-Tag-des-Notrufs-112
http://zivilschutzverband.at/de/aktuelles/82/112-Europaeischer-Tag-des-Notrufs-112
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Faschingsumzug der Gemeinde Gedersdorf 

Am 24. Februar fand heuer der Faschingsumzug in 

Gedersdorf/Brunn statt. Bei strahlendem Wetter konnten trotz 

einiger Absagen 9 Gruppen mit wunderschönen Wägen und 

Kostümen begrüßt werden. Gut gelaunt und mit zahlreichem 

Publikum ging die Fahrt durch den Ort bis zum 

Feuerwehrhaus. Hier wurden die Gruppen von gfGR Ing. 

Franz Gerstenmayer vorgestellt und mit einem kleinen 

Präsent, überreicht durch BGM Brandl, verabschiedet. Wir 

bedanken uns herzlich für die Teilnahme sowie bei der FF 

Gedersdorf für die Verpflegung. 

Text: Erika Waldum 

Foto: Lehr Josef Foto: Lehr Josef 
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Foto: Lehr Josef 

Foto: Lehr Josef Foto: Lehr Josef 

Foto: Lehr Josef 
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In Zeiten der allgegenwärtigen Automatisierung ist das 

Baugewerbe ganz klar ein Bereich, in dem der Mensch noch 

unersetzlich ist und Erfahrung, Handschlagqualität sowie 

flexibles Reagieren auf täglich neue Anforderungen 

maßgeblich sind. Die Firma Schroll Bau vereint diese 

Kompetenzen mit einer modernen Arbeitsweise auf hohem 

technischem Niveau und ist damit für Bauherren und 

Auftraggeber ein besonders verlässlicher Partner. 

Schroll Bau ist ein Unternehmen mit Familientradition. 

Alexander Schroll war dreißig Jahre lang erfolgreich in 

Kössen in Tirol tätig, bevor der Firmensitz im Sommer 2017 

in den Bezirk Krems verlegt wurde. Seit August 2018 ist 

Schroll Bau im Wirtschaftspark Theiss angesiedelt. Auf 2500 

m² entstanden eine 700 m² große Lagerhalle, Büroräume 

sowie freie Lagerflächen.  

Individuell, flexibel und serviceorientiert. 

Bei der Planung und Ausführung von Bauvorhaben sind 

höchste Professionalität, Genauigkeit und eine hohe 

Handwerkskompetenz gefragt. Ein Team von 18 Mitarbeitern 

garantiert reibungslose Abläufe und Terminzuverlässigkeit. 

Alexander Schroll ist ein professioneller und besonnener 

Gesprächspartner und begleitet seine Auftraggeber mit hohem 

Engagement von der Planungsphase über die Realisierung bis 

in die Nachbetreuung. Das sind Qualitäten, die speziell seinen 

Privatkunden beim Bau von Einfamilienhäusern Sicherheit 

geben. Immerhin hat das viel strapazierte Wort 

Nachhaltigkeit bei der Errichtung von Gebäuden, die ein 

Leben lang Bestand haben sollen, noch wahre Bedeutung.  

Ein eigener LKW mit Kran, vier Pritschenwagen sowie eine 

hauseigene Aluschalung ermöglichen der Schroll Bau GmbH, 

Aufträge in höchstem Maß flexibel und unabhängig  

auszuführen. Das Portfolio des Unternehmens umfasst 

sämtliche Baumeisterarbeiten von kleinsten Regiearbeiten bis 

zu Um-, Zu- und Neubauten im Standortumkreis von etwa 40 

Kilometern. Schroll Bau ist der ideale Partner für Bauarbeiten 

im privaten, öffentlichen oder gewerblichen Bereich. Vom 

Dachgeschoss Ausbau bis zur Kellersanierung, vom 

Lagerhallenbau über die Errichtung von Gemeindebauten, 

Sportstätten oder Hotelbetrieben. Von der Bodenplatte über 

den Vollwärmeschutz bis zu Sanierungen aller Art. Um für 

die Zukunft gerüstet zu sein und das umfassende Know-how 

zu bewahren und weiterzugeben, bildet der Betrieb Lehrlinge 

aus.  

 

Mehr Informationen sowie Beratung zu allen Bauvorhaben: 

Schroll Hoch- und Tiefbau GmbH 

Im Wirtschaftspark 12, 3494 Theiss 

Tel.: 02732/75567  

office@schrollbau.at, www.schrollbau.at 

 

Referenzprojekte in Krems und Umgebung: 

 Ad Vineas Gästehaus 

 Altbausanierungen Kremser Landstraße 

 Einfamilienhaus Kögelweg 

 GEDESAG, diverse Wohnbauprojekte 

 KSR Group GmbH 

 KTK, Zubau 

 Mehrfamilienhaus Stein, Umbau 

 Musikschule Krems, Umbau  

 Pädagogische Hochschule, Umbau 

 Schloss Baumgarten, Sanierung 

 Volksschule Hafnerplatz, Umbau 

BAUEN MIT HERZ UND VERSTAND 

mailto:office@schrollbau.at
http://www.schrollbau.at
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KSR Showroom: 10 Marken unter einem Dach 

Mit seinem Standort im Wirtschaftspark Krems-Gedersdorf 

(S5 Abfahrt Theiss) bietet der KSR Showroom 10 starke 

Marken unter einem Dach und somit eine breit aufgestellte 

Produktpalette die von Mopeds, Motorollern und 

Motorrädern über Quads bis hin zu E-Fahrzeugen und 

Fahrrädern reicht. Spaß, Funktionalität und Zuverlässigkeit 

werden hierbei großgeschrieben! 

Neben Fahrzeugen der Kultmarken LAMBRETTA und 

MALAGUTI und den Elektrorollern des Marktführers NIU 

bietet der KSR Showroom auch ambitionierten Motorradfans 

die Möglichkeit, Fahrzeuge traditioneller Motorradmarken 

wie BENELLI und ROYAL ENFIELD zu testen. Aber auch 

Neuheiten wie zum Beispiel die sehr beliebten Retro-Look 

Fahrzeuge von BRIXTON MOTORCYCLES und die 

innovativen Elektro-Offroad Bikes der Marke SUR-RON 

werden angeboten. Ebenfalls im Sortiment finden Sie Quads 

der Marke CFMOTO, die mit einem beeindruckend großem 

Zubehörangebot überzeugen, perfekt für den professionellen 

Einsatz in der Landwirtschaft oder einfach nur zum 

Freizeitvergnügen. Auch die Kleinen kommen nicht zu kurz, 

besonders beliebt bei Kids: die neuesten Balance Boards 

sowie E-Scooter von Segway-Ninebot. 

Besuchen Sie den KSR Showroom, erfahren Sie mehr und 

überzeugen Sie sich von diesem vielfältigen Angebot und der 

kompetenten Fachberatung durch Shopleiter Hannes Walzer 

und seinem Team. Vor Ort können Sie die Fahrzeuge nicht 

nur ansehen und probefahren, sondern natürlich auch kaufen! 
 

Kontakt, Anfahrtsplan und Öffnungszeiten unter  

www.ksr-showroom.at. 

KSR Showroom  

Im Wirtschaftspark 15, 3494 Gedersdorf 

(S5 – Abfahrt Theiss) 

Tel.: 02735 80080 

http://www.ksr-showroom.at
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Mein Schulweg der Zukunft! 

Jeden Tag wiederholt sich der gleiche Ablauf für unsere 

Schülerinnen und Schüler: zu Fuß gehen oder rein in den Bus 

beziehungsweise ins Auto, so verläuft der Weg zwischen 

Schule und Zuhause. Was wäre, wenn ich mich beamen 

könnte, wenn ich Superkräfte hätte oder wenn ich mich 

blitzschnell vor dem Schulbesuch in einer anderen Galaxie 

bewegen könnte? Das war die Aufgabenstellung für unseren 

Karikaturwettbewerb. Mit Comics & Karikatur zeichneten die 

Kinder der 3. und 4. Klasse ihre fantastischen Schulwege. Zu 

sehen sind sie vielleicht bei der diesjährigen 

Niederösterreichischen Landesausstellung in Wiener Neustadt 

oder auch im Karikaturmuseum in Stein! 
 

Text: VS Gedersdorf 

Hast du mich gehört? 

Jeder Mensch ist anders! 

Schildkröte Erni und Drache Hagelsturm besuchten alle 

Klassen der Volksschule Gedersdorf. Erni ist ruhig, 

zurückhaltend, geduldig, überlegt und zuhörend. Hagelsturm 

hingegen präsentiert sich als laut, schnell, mutig, lustig und 

stark. Beide Charaktere kommen in uns allen vor. Bei 

manchen Menschen ist Hagelsturm dominanter, bei anderen 

Schildkröte Erni. Die wichtigen Eigenschaften von jedem 

Charakter vereint – das wäre ein Traum! Am besten für uns 

alle ist, wenn wir vom anderen lernen! Daher wollen wir dem 

Gegenüber zuhören! 

Viktor Bauernfeind und Ilka Wigrefe vermittelten den 

Volksschulkindern in 4 Workshops die Wichtigkeit des 

Wahrnehmens, Zuhörens, Lernens voneinander. 

Beim Vorstand des Elternvereins mit Obfrau Katharina 

Lindtner will sich die Lehrerschaft der Volksschule 

Gedersdorf sehr herzlich für die Finanzierung dieser sehr 

teuren Workshops bedanken. Die Kinder haben sehr viel 

davon profitiert. 

Nicht vergessen: alle Charaktere sind wichtig, eine Mischung 

sehr wünschenswert! Hast du mich gehört? 

 

Text: VS Gedersdorf  
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Ö3 Weihnachtswunder 

Am 20.12.2018 besuchten viele Schülerinnen und Schüler der 

4. Klasse der VS Gedersdorf das Ö3-Weihnachtswunder in 

St. Pölten. Auch einige Eltern nahmen sich Zeit und 

begleiteten uns. Am Rathausplatz angekommen, wurden wir 

von einem Ö3 Mitarbeiter begrüßt. Die Kinder erzählten in 

einem Interview, wie sie die großartige Spende von € 841,10 

zustande gebracht hatten. Nach der Übergabe des 

Geldbetrages wurden Fotos auf der Ö3 Bühne gemacht. 

Anschließend ließen alle den aufregenden Nachmittag bei 

Punsch und anderen Köstlichkeiten ausklingen. Ein besonders 

herzliches Dankeschön gilt der Gemeinde Gedersdorf, die die 

Buskosten für die Fahrt übernommen hat. 
 

 

2. Platz beim Bezirksfußballhallencup der Volksschulen! 

Erst beim Siebenmeterschießen setzten sich die Gföhler 

gegen die großartig spielenden Gedersdorfer durch. 

Herzlichen Dank an Trainer Christian Mayr, der, seit er die 

Trainerarbeit übernommen hat, immer hervorragende 

Platzierungen mit seinen Mannschaften erreichen konnte! 

 

Text: VS Gedersdorf 
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Den Fasching gebührend feiern konnten auch heuer wieder 

zahlreiche buntgeschminkte, junge Faschingsnarren im EVN 

InfoCenter in Theiß, wo der Elternverein der Volksschule 

Gedersdorf am Samstag, dem 16. Februar 2019 zum 

Kindermaskenball eingeladen hatte. 

Magic Valentino sorgte bei den Besuchern für Staunen und 

viel Gelächter. Bei der anschließenden Kinderdisco wurde 

getanzt und gefeiert. Auch Kinderschminken und ein 

kniffliges Schätzspiel waren wieder mit dabei.  Für das 

leibliche Wohl der Gäste sorgte in gewohnter Weise der 

Elternverein der Volksschule Gedersdorf – danke allen 

fleißigen Helfern! 

Vielen Dank an Martin Fries und das Team der EVN, an alle 

großzügigen Sachspender und an alle Besucher unseres 

Kindermaskenballs! 

Terminvorschau: unser Schulfest findet am Samstag, dem 18. 

Mai 2019 in der Volksschule statt! Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch! 

 

Text: Katharina Lindtner 

 

SCHULFEST 
 

18. Mai 2019 ab 15:00 Uhr 
 

im Garten der Volksschule Gedersdorf 

Bananenmilchshake – ein Hit! 

Lecker, gesund und selbst zubereitet – das war der 

Bananenmilchshake, den die Kinder der 1. Klasse mit ihrer 

Lehrerin Karin Schuster zubereitet und in der großen Pause 

allen Kindern angeboten haben. Milch und Bananen haben 

viele Spurenelemente und Vitamine, die gerade für Kinder im 

Wachstum sehr wichtig sind. Gesundes genießen und Gutes 

tun - dieses Pausenangebot wird von allen Klassen mit ihren 

Lehrerinnen durchgeführt. Spendeneinnahmen aus diesen 

Projekten werden Familie Fock übergeben. 
 

Text: VS Gedersdorf  

Elternverein: Kindermaskenball im EVN InfoCenter 

Obstspieße 3. Klasse Bananenshake 1. Klasse 
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Faschingsdienstag im Infocenter der EVN 

1. Klasse 

2. Klassen 

3. Klasse 

4. Klasse 
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Besucherandrang beim Tag der offenen Tür 

Beeindruckte Eltern, strahlende Kindergesichter, einfach 

ein großer Erfolg. Am 12. Jänner 2019 war es wieder einmal 

so weit. Unsere Schule hielt - ja das ist ein Samstag - ihren 

bereits traditionellen Tag der offenen Tür ab. Dieses 

besondere Angebot macht es sowohl Eltern als auch Kindern 

leichter möglich, die Schule in aller Ruhe anzuschauen. 

Unsere Kinder hatten dabei einen normalen Schultag, waren 

also geschlossen vor Ort. „Gleich beim Eingang wurden wir 

empfangen und von Kindern sehr kompetent durch das Haus 

geführt“, meinte ein überraschter Besucher. Teamteaching, 

Projektunterricht, IPad- und Laptoparbeit mit schuleigenen 

Gerä ten ,  Nachmi t t agsb et reuung ,  Sp or t -  und 

Schwimmunterricht und ein Therapiehund sind in unserer 

Schule selbstverständlich. Das überraschte viele Eltern, die 

im Herbst bereits in anderen Schulen zu Besuch waren und 

daher den Vergleich ziehen konnten. „Das Angebot ist da, 

jedes Kind wird gerne angenommen“, meinte ein zufriedener 

Schulausschussobmann. Jede Investition ist für die Zukunft 

unserer Kinder und das ist wichtig und richtig! „Besonders 

aufgefallen ist mir die Herzlichkeit im Umgang zwischen 

Lehrpersonen und SchülerInnen, sowie das moderne, helle 

und ansprechende Schulambiente“, wie ein Opa formulierte. 

 

Text: NMS Grafenegg 

Englisch-Projektwoche der 4. Klassen 

Die Woche vor den Semesterferien stand für unsere 4. 

Klassen ganz unter dem Motto „English only“. Vom 28.1. bis 

1.2.2019 waren Native Speaker aus unterschiedlichen 

englischsprachigen Ländern (USA, England, Irland) bei uns 

an der Schule. Alle SchülerInnen der 4. Klassen nutzten das 

Angebot und kommunizierten auf Englisch mit Adam, 

Shannon und Tamala. Neben diversen Spielen und 

Vorbereitung der Abschlusspräsentation standen die Themen 

Holiday, Travel & Culture bzw. Fashion & Fitness am 

Stundenplan. Den Abschluss der Projektwoche bildete eine 

Darbietung mit Liedern und Sketchen vor Eltern, 

SchülerInnen und LehrerInnen im Turnsaal. 

 

Text: NMS Grafenegg 
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Erfolgreiche erste Teilnahme an der First Lego League! 

Zehn Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Grafenegg 

nahmen am 19.1.2019 erstmals am Robotik- und 

Forschungswettbewerb „First Lego League“ teil. Dort gilt es, 

seine Talente gleich in vier verschiedenen Kategorien unter 

Beweis zu stellen: Programmieren von Robotern, 

Forschungsbeitrag zum Thema Weltall, Teamwork und 

Roboterdesign. Der First Lego League Wettbewerb ist ein 

internationaler Bewerb, bei dem sich tausende von Kindern 

überall auf der ganzen Welt mit denselben 

Programmieraufgaben beschäftigen. Beim Regionalbewerb in 

St. Pölten nahmen 16 Teams aus unterschiedlichsten Schulen 

teil. (8 Gymnasien, 5 Mittelschulen, 3 Polytechnische 

Schulen). Unser Newcomer-Team „Rising Stars“ hat völlig 

unerwartet beim ersten Antreten den Forschungsbewerb 

gewonnen und auch beim RobotGame den ausgezeichneten 5. 

Platz belegt! Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal 

beim Elternverein, der unserer Schule mit dem Ankauf von 

10 Lego Mindstorm Robotern erst eine Teilnahme ermöglicht 

hat. Es freut uns, dass wir diese Investition gleich so 

erfolgreich einsetzen konnten. 

Text: NMS Grafenegg 

Fotocredit: Josef Bollwein/WKO 

Rund 90 Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Klassen 

verbrachten die Woche vor den Semesterferien in Eben im 

Pongau, wo eine wunderschöne Winterlandschaft die 

schneehungrigen Kinder empfing. Während die Schifahrer 

und Snowboarder die herrlichen Pisten genossen, freute sich 

die Gruppe der alternativen Wintersportler über frisch 

gespurte Langlaufloipen und glatte Eisflächen, um sich im 

Eisstockschießen und Eislaufen zu versuchen. Traumhaftes 

Wetter und jede Menge guter Laune sorgten für eine perfekte 

Wintersportwoche! Das Training machte sich zwei Wochen 

später schon bezahlt. Bei den Schi- und Snowboard-

meisterschaften am Jauerling räumten unsere SportlerInnen 

richtig ab. Insgesamt konnten 3x Gold, 1x Silber, 3x Bronze 

und ein Mannschaftssieg der Mädchen für die NMS 

Grafenegg eingefahren werden. Wir sind sehr stolz auf diese 

tollen Leistungen! 
 

Text: NMS Grafenegg 

Sensationelle Wintersportwoche – Sensationelle Schimeisterschaften 

First Lego League 

Wintersportwoche 
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Liebe Schwestern und Brüder! 

Musikschule/Aus dem Pfarrleben 

Musikschulverband Paudorf-Gedersdorf - Schuljahr 2018/2019 

Termine in diesem Schuljahr: 

Frühlingskonzert: 

Am Samstag, dem 13. April, findet wieder das jährliche 

Frühlingskonzert der TK Gedersdorf im Turnsaal der VS 

statt. Dabei werden das Musikschulorchester und das 

Blockflötenensemble musikalische Highlights zu Gehör 

bringen. Die jungen Musiker/innen freuen sich schon heute 

auf Ihren Besuch! 

 

Tag der NÖ Musikschulen - 3. Mai: 

In diesem Rahmen wird es ein großes Konzert im Turnsaal 

der VS Inzersdorf geben. Dabei werden verschiedene Solisten 

und Ensembles aus allen Verbandsgemeinden ein 

interessantes und abwechslungsreiches Programm gestalten. 

 

Der Musikschulverband Paudorf-Gedersdorf wünscht allen 

Musikschüler/innen weiterhin viel Spaß und Freude beim 

Musizieren!!! 

 

Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 

Er lebt, er ist nicht mehr tot. 

Er wurde auferweckt: 

Er ist auferstanden. 

 

Eine Frage: 

Die Antwort: 

Die Tatsache des Lebens 

Christus lebt, mit ihm auch wir. 

 

Das ist Ostern! 

Damals. 

Das ist Ostern! 

Heute. 

Der Tod ist tot, das Leben lebt. 

BF 18.02.2019 

Ein später Ostertermin – so mitten hinein in den Frühling. Das Leben 

ist nach dem Winter erwacht und erwacht weiter. Schnee, Eis und 

Nebel weichen und das Wetter wird milder und milder. So feiern wir 

das Osterfest als großes Fest im Frühling. Gleichzeitig ist es das 

größte Glaubensfest der Christen auf der ganzen Welt. Und nach den 

Tagen des Fastens und des Erwartens des Osterfestes auch ein Fest 

des Lebens mitten im Leben. 

So wünsche ich uns allen frohe Osterfeiertage und die Freude der 

Auferstehung im Herzen. 

 

Herzlichst Ihr und Euer 

H. Bartholomäus. 

Sternsingen  

Für das großartige Sammelergebnis bei der diesjährigen 

Sternsingeraktion möchte ich allen Sternsingern und ihren 

Begleitern, sowie allen Spenderinnen und Spendern ein ganz 

herzliches Vergelt‘s Gott im Namen aller Kinder, denen 

damit geholfen wird, sagen. 

€ 4736,60 wurden in den Pfarren Brunn im Felde und Theiß 

gesammelt. Danke. 

Text: H. Bartholomäus. 

Am Himmelfahrtstag, dem 30. Mai 

wollen wir gemeinsam mit unseren 20 

Erstkommunionkindern ihren ersten 

Empfang des Heiligen Brotes, des 

Leibes Jesu feiern. 

Das Thema lautet in diesem Jahr:  

„Jesus lädt ein zu Fisch und Brot.“ 

 

Text: H. Bartholomäus. 

Hl. Firmung 

Der Samstag vor Pfingsten, der 08. Juni 

ist für die Firmlinge von Brunn im 

Felde, Theiß und Rohrendorf der Tag 

des Empfanges des Hl. Geistes. Da der 

Hw. Herr Abt Matthäus Nimmervoll 

erkrankt ist, hat mich unser Bischof, Alois Schwarz, 

beauftragt, die Firmung in diesem Jahr mit unseren Firmlingen 

zu feiern. In Rohrendorf um 08.30 Uhr und in Theiß um 10.00 

Uhr. 

Text: H. Bartholomäus 

Hl. Erstkommunion 
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Lange Nacht der Kirchen 

Am Freitag, dem 24. Mai wird wieder die Lange Nacht der 

Kirchen stattfinden. Die Pfarre Theiß nimmt an dieser 

österreichweiten Aktion auch in diesem Jahr wieder teil. Wir 

dürfen uns wieder - ob klein oder groß - überraschen lassen – 

sowohl künstlerisch, als auch kulinarisch. Und wir dürfen 

einander ganz ungezwungen begegnen. 

Lange Nacht – ein langer Abend des gelebten 

gemeinschaftlichen Glaubens. Sehen und erleben wir Kirche 

einmal anders als wir es meist gewohnt sind. 

 

Pfarr-Faschingsparty 

Der Pfarrgemeinderat Theiß sowie die EVN luden am 

Samstag, 23. Februar zur traditionellen Pfarr-Faschingsparty 

in das InfoCenter des Kraftwerks in Theiß ein. Um ca. 20.00 

Uhr eröffnete Pfarrmoderator Mag. Bartholomäus Freitag den 

Tanzabend, der diesmal von „DJ Heli“ musikalisch gestaltet 

wurde. Helmut Lehner aus Schlickendorf präsentierte ab 

22.30 Uhr live bekannte Hits. Leider konnten wir, so wie im 

Vorjahr, lediglich etwas über 50 Gäste begrüßen, die zum 

Großteil in toller Kostümierung kamen, das Tanzbein 

schwangen und dabei großen Spaß hatten. Zusätzlich konnten 

sich fast alle Gäste auch über schöne Gewinne aus unserer 

großen Tombola freuen. Der finanzielle Reinerlös dieser 

Faschingsparty kommt selbstverständlich der Pfarrkirche und 

dem Pfarrhof zugute. Unser herzliches Dankeschön und 

Vergelt's Gott geht an alle Besucherinnen und Besucher, an 

Martin Fries und sein fleißiges Team der EVN sowie an alle 

Sponsoren der Tombolapreise. 

Text: Stefan Löffler 
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Neuigkeiten vom orgelDorf theiß 

Seit kurzem ist unsere Pfarre nun auch mit einer kleinen 

Homepage im Internet vertreten: 

www.orgeldorf.jimdosite.com hier finden Sie unter anderem 

die jeweils aktuellen Mess-Termine der Pfarren Brunn, 

Rohrendorf und Theiß. Aber auch über besondere Events 

wird berichtet, wie zum Beispiel über das ungewöhnliche 

Kunstprojekt, das uns derzeit durch die Fastenzeit begleitet: 

Die Steiner Künstlerin Martina Luef, Insidern durch ihre 

feenhaften, filigranen Plastiken bekannt, hat extra für unsere 

Kirche ein Werk geschaffen, das man noch bis 27.4. 

bewundern kann. 

Martina Luef: „Die Entdeckungsreisen von heute finden nicht 

mehr in den entfernten Winkeln der Welt statt. Vor unseren 

Türen sind Augen und Ohren zu öffnen und es ist zu fragen, 

wohin die Reise geht. Wie die Klänge der Orgel den Raum 

der Kirche füllen und wieder freigeben, schwebt die aus 

Entdeckungen gewobene Skulptur im Kirchenraum und lässt 

sich umhüllen von Orgelklängen, Gesängen, Stimmen und 

Geräuschen… und berührt die Stille!“ Das Fastentuch von 

2018 verwenden wir nun die zweite Saison: Luise Kollers „7 

letzte Worte Jesu“ verhüllt noch bis Ostern den Hochaltar. 

Wir möchten Sie noch auf die Finissage hinweisen: am SA 

27. April wollen wir den Abschied von dieser Installation 

noch einmal feiern: hören Sie Orgelimprovisationen inspiriert 

durch die Arbeit Luefs und trinken Sie im Anschluss noch ein 

Gläschen Wein in oder vor der Kirche (je nach Wetter). 

Davor wartet aber noch der Palmsonntag auf uns: hier feiern 

wir den ersten Radiogottesdienst in der Geschichte des Ortes! 

Via Ö-Regional ist unsere Feier in ganz Österreich 

miterlebbar! Der gesangSverein theiß wird diesen festlichen 

Gottesdienst mitgestalten. Ein öffentlicher Probe-

Gottesdienst findet am Samstag davor um 18 Uhr statt! 

Und… wie gesagt: damit Sie immer am letzten Stand sind… 

www.orgeldorf.jimdosite.com 
 

Text: Michael Koller 

APRIL [THEISS] SO 14.4. radioGottesdienst 10:00 Ein 

ganz besonderer Palmsonntag wird das heuer: via Ö-Regional 

ist unsere Feier in ganz Österreich miterlebbar! Der 

gesangSverein theiß wird diesen festlichen Gottesdienst 

mitgestalten. Ein öffentlicher Probe-Gottesdienst findet am 

Samstag davor um 18 Uhr statt!  

 

[THEISS] SO 21.4. hochAmt 9:30 Endlich wieder einmal das 

Händel-Halleluja! Und auch sonst viel Festliches hat der 

gesangSverein theiß für Sie vorbereitet! Nebst 

Orgelimprovisationen zu gregorianischen Themen von 

Michael Koller.  

 

[THEISS] SA 27.4. Finissage 19:00 Über einen Monat hat 

uns nun die Skulptur von Martina Luef im Kirchenraum von 

Theiß begleitet! Den Abschied wollen wir noch einmal 

würdig begehen: hören Sie Orgelimprovisationen inspiriert 

durch die Arbeit Luefs und trinken Sie im Anschluss noch ein 

Gläschen Wein in oder vor der Kirche (je nach Wetter).  

 

MAI [THEISS] FR 24.5. Lange Nacht der Kirchen 18:00 

19:30 Märchen im Altarraum für Kinder und Kind 

gebliebene. Gerda Koller und Stefan Löffler lesen, Michael 

Koller improvisiert dazu an der Orgel. 20:30 Eine kurze 

Andacht mit unserem Dichter-Dechant Bartholomäus Freitag. 

21:30 Orgelimprovisation zu Ölbildern von Karl 

Schnetzinger. Die Gemälde von Karl Schnetzinger werden bis 

zum 15. August unsere Kreuzweg-Bilder ersetzen. 

Ausgangspunkt für eine Reise in die Welt der (Klang-)

Farben: Die Bilder verleihen durch ihre Intensität dem Raum 

neue Farbe und Leben, Michael Koller übersetzt mit seinen 

Orgel-Improvisationen dieses visuelle Erlebnis in hörbare 

Klänge. Das Publikum kann sich während der Musik frei im 

Raum bewegen und so die Bilder aus vielen Blickwinkeln 

betrachten. Michael Koller: „Das "sich im Raum bewegen 

können" ist integrativer Bestandteil meiner Konzerte - ich bin 

der Meinung, dass es beim Hören ähnlich wie beim Denken 

ist: in Bewegung hört/denkt es sich besser...“  

 

JUNI [THEISS] SA 22.6. sommerKonzert des gesangSverein 

theiß 19:30 In seiner ganzen Bandbreite präsentiert sich der 

gesangSverein theiß – frauenChor, männerChor, voCapella 

und jugendChor theiß… mit derzeit fast 50 aktiven 

SängerInnen!  

 

AUGUST [THEISS] DO 15.8. hochAmt und orgelMatinee 

9:30/10:30 Eine schöne Tradition ist der festlich gestaltete 

Gottesdienst am Maria Himmelfahrtstag in Theiß nun schon! 

Raphael Haberl und Dominik Dingl an Trompete und 

Schlagwerk werden mit mir die Kirche zum Beben bringen. 

Im Anschluss findet eine kurze orgelMatinee statt, bei der 

unsere Rodgers wieder einmal so richtig im Mittelpunkt steht.  

[THEISS] SA 31.8. orgelKonzert 19:00 Zum Abschluss der 

Saison noch ein festliches Orgelkonzert an unserer 

gewaltigen Rodgers!  

Programm 2019 

http://www.orgeldorf.jimdosite.com/
http://www.orgeldorf.jimdosite.com/
http://www.orgeldorf.jimdosite.com/
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Pfarrtermine: 
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ASZ OST - Walkersdorf 

3492 Walkersdorf, Gewerbestraße 115 

Montag   08:00  -  18:00 Uhr         

Dienstag   08:00  -  18:00 Uhr 

 

ASZ  -  Langenlois 

3500 Langenlois, Gewerbestraße 27 

Dienstag   08:00  -  12:00 Uhr        

Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr 

Freitag   08:00  -  18:00 Uhr 

 

ASZ NORD  -  Gföhl 

3542 Gföhl, Langenloiser Straße 92 

Donnerstag   08:00  -  12:00 Uhr  

Freitag  08:00  -  18:00 Uhr 

 

ASZ MITTE  -  Stratzing 

3552 Stratzing, neben B 37 

Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr         

 

ASZ Schönberg 

3562 Schönberg, Manhartsbergstraße 28 

Donnerstag   13:00  -  18:00 Uhr 

 

ASZ Rastenfeld 

3532 Rastenfeld 178 (Bauhofgebäude) 

Montag  13:00  -  18:00 Uhr 

 

ASZ Furth 

3511 Furth-Palt, Mauterner Straße (ehem.Kläranlage) 

ausschließlich für Gras– und Strauchschnittabgabe! 

 

ASZ Mautern 

3512 Mautern, Austraße 39 

Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr 

Freitag   08:00  -  18:00 Uhr           

 

ASZ Maria Laach         

3643 Maria Laach, Zeissing 25 

jeden 2. Dienstag  13:00  -  18:00 Uhr (ungerade KW) 

Öffnungszeiten  -  GV Abfallsammelzentren  

ASZ Paudorf 

3508 Paudorf, Kremser Straße 185 

Dienstag   08:00  -  18:00 Uhr 

 

ASZ Aggsbach 

3641 Aggsbach Markt (zw. FF-Haus und Bahnhof) 

jeden Freitag   17:00  -  19:00 Uhr  (Sommer) 

jeden 2. Freitag 16:00  -  18:00 Uhr  (Winter)  

 

ASZ Spitz                               

3620 Spitz, Siedlung Erlahof 

Montag   08:00  -  18:00 Uhr            

 

ASZ Dürnstein 

3601 Dürnstein, Unterloiben (Bauhofgelände)   

jeden 2. Mittwoch  17:00  -  19:00 Uhr (gerade KW) 

 

ASZ Rossatz-Arnsdorf           

3602 Rossatz, Kienstock  (neben B 33) 

jeden 2. Dienstag  08:00  -  18:00 Uhr (gerade KW) 

 

ASZ SÜD  -  Theiß  

3494 Theiß, Stratzdorferstraße 50 

Dienstag   13:00  -  18:00 Uhr       

Donnerstag  08:00  -  18:00 Uhr 

 

ASZ Senftenberg 

3541 Senftenbergeramt, Sportstättenweg 4 

jeden 2. Donnerstag  08:00  -  18:00 Uhr (ungerade KW) 

 

ASZ Weinzierl/Walde 

3610 Weinzierl, Maigen 26 

Donnerstag   08:00  -  18:00 Uhr  

 

 

ASZ St. Leonhard 

3572 St. Leonhard, Wolfshoferamt 224 

jeden 2. Donnerstag  08:00  -  18:00 Uhr (gerade KW) 

Umwelt 

 

Am 14. April 2019 - 10:00 Uhr  
 

findet nach vielen Jahren wieder ein  

Radiogottesdienst in Theiß statt. 
 

Am Vortag, 13.April 2019 findet um 18:00 Uhr  

in Theiß die Generalprobe statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 
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„Der 

Gedersdorfer“ 

 

Nächster 

Erscheinungstermin  

30. Juni 2019 

zeitung.gedersdorf@gmail.com  

 

Redaktionsschluss  

20. Mai 2019 

Feuerbrand ist eine bakterielle Erkrankung und befällt vor 

allem Kernobstgewächse. Sie kann sich seuchenartig schnell 

ausbreiten und wird auch in unserer Region im Frühjahr und 

Sommer vorkommen. Bei warmfeuchtem Wetter sind die 

Blüten Hauptinfektionsstellen. Die Ausbreitung erfolgt durch 

Insekten. Krankheitsbild: Blätter und Blüten beginnen beim 

Blattstiel zu welken und verfärben sich braun oder schwarz. 

Aufgrund des Wasserverlustes krümmen sich die Triebspitzen 

hakenförmig nach unten. Die Pflanze sieht verbrannt aus 

(daher der Name „Feuerbrand“). Eindeutig, aber sehr selten 

sichtbar, ist der Bakterienschleim. 

Der Feuerbrand gilt als Quarantänekrankheit und ist 

meldepflichtig! 

Die anfälligsten Wirtspflanzen sind: 

Kulturapfel, etliche Mostäpfel, Kulturbirnen, einige 

Mostbirnen, Quitten, Mispeln, Speierling, Elsbeere, 

Mehlbeeren, Vogelbeere/Eberesche, Echte Mehlbeere, 

Holzapfel, Wildbirne, Felsenbirnen, Apfelbeeren, Zierquitten, 

Weißdorn, Rotdorn, Feuerdorn, Wollmispeln, Zwergmispeln 

(Cotoneaster). 

 

Bei Verdacht auf Feuerbrand beachten Sie bitte: 

1.Verdächtige Pflanzenteile niemals berühren. 

2. Informieren Sie umgehend die Gemeinde. Der 

Feuerbrandbeauftragte kommt unentgeltlich zu Ihnen! Derzeit 

entstehen dem Pflanzenbesitzer keine Kosten für die 

Abklärung. 

Aichinger Stefan, Untere Hauptstr. 17, Theiß 

0664 / 634 80 34 

Für Mensch und Tier besteht keine gesundheitliche Gefahr. 
 

Text: Gemeinde Gedersdorf 

Wie jedes Jahr, die Pflanzenseuche Feuerbrand beachten! 

Umwelt 
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LEADER fördert regionale Projekte! 

1 Mio. Euro Fördermittel für neue Ideen zu vergeben! 

LEADER ist ein starker Motor für Projekte im ländlichen 

Raum. Kostenlose Beratung und Fördermittel von EU, Bund 

und Land tragen dazu bei. Die Themenvielfalt ist groß: 

Tourismus & Freizeit, Wirtschaft, Nahversorgung, 

Naturschutz, Brauchtum, Zusammenleben und vieles andere 

mehr. Die Förderhöhe liegt zwischen 40 und 80 %. Durch 

die finanzielle Unterstützung gelingt es Werbemittel zu 

produzieren, Beschilderungen zu erneuern, bauliche und 

soziale Barrieren abzubauen, Markengemeinschaften zu 

stärken, uvam. 

Leader Region Kamptal gut in Fahrt 

34 Projekte wurden in den letzten Jahren ins Rollen gebracht. 

1,3 Millionen Euro Fördermittel unterstützen die Vorhaben 

von Vereinen, Gemeinden, GesmbH’s und Arbeits-

gemeinschaften. 

€ 840.000,- sind noch bis Anfang 2020 für neue Ideen zu 

vergeben. Josef Edlinger, Abgeordneter zum NÖ Landtag 

und Obmann des Vereins Leader Region Kamptal: „Leader 

ist ein starker Motor für die Region. Durch unsere Projekte 

werden Schwachstellen wie die Nahversorgung gestärkt, und 

Stärken, wie unser kultureller Reichtum, erhalten und 

aufgewertet. 34 Projekte, von kleinen Filmprojekten bis zu 

großen Bauvorhaben, wirken bereits in der Region. Die gute 

Nachricht ist, dass noch € 840.000 für Vorhaben zur 

Verfügung stehen.“ 

Leader fördert kleine und große Projekte 

„Leader fördert kleine regionale Projekte mit Kosten ab 1.000 

Euro, wie auch Großprojekte, bei denen meistens bauliche 

Maßnahmen umgesetzt werden. Vielfältige Beispiele: 

Weitwandern Krems-/Kamptal – Leader fördert 

Bewegung. 12 Gemeinden des Bezirks Krems arbeiten an 

einem gemeinsamen Weitwanderwegenetz, das an den 

erfolgreichen Welterbesteig Wachau anschließt. Dafür wird 

auf bestehende Streckenführungen zurückgegriffen und ein 

neues Routen- und Beschilderungskonzept erstellt. 

Förderhöhe: 65 %. 

Gelebte Nachbarschaftshilfe in Pölla & Röhrenbach 

Der Verein MIT EUCH – FÜR EUCH ist Drehscheibe für 

gelebte Nachbarschaftshilfe. Dabei übernehmen 

ehrenamtliche Helferinnen und Helfer verschiedene 

Aufgaben wie alltägliche Besorgungen, Fahr- & 

Einkaufsdienste, Spazieren gehen, etc. Teilzeitangestellte 

koordinieren Hilfesuchende und Helfende. Leader 

ermöglicht die Durchführung durch eine 80%ige 

Förderung. 

Dokumentarfilme entstehen 

Über die Geschichte der Burgruine Dobra, über 50 Jahre 

Marktgemeinde Pölla und das Leben der Kinder einst und 

jetzt wurden Dokumentarfilme erstellt. 

 

Leader – kostenlose Projektberatung  

& Unterstützung 

Danja Mlinaritsch, 0664/3915751 

office@leader-kamptal.at, www.leader-kamptal.at 

Kostenlose Projektberatung (Fotorechte @Verein Leader Region Kamptal) 
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Irish Folk und Wienerlied – Neues von „gmiaslich“ 

„gmiaslich“, der Verein zur Förderung von Kunst, Kultur und 

nachhaltigem Wissen, ist auch heuer wieder darum bemüht, 

seinem Publikum im Hof der Familie Fries in Brunn im Felde 

besondere Kulturgenüsse zu bieten. 

Am 24. Mai 2019 können Freunde keltischer Musik den 

Klängen von Dána lauschen. Mit viel Liebe zum Detail und 

spürbarer Spielfreude bringen vier VollblutmusikerInnen 

irisch/schottisch traditionelle Musik auf die Bühne. Zu hören 

ist Absurd-Witziges und manchmal auch Tieftrauriges aus 

vergangener Zeit vom atlantischen Rand Europas. Flöten, 

Fiddle, Gitarre und Bodhrán (irische Trommel), Frauen- und 

Männerstimmen laden zum Mitklatschen und Mittanzen ein. 

Übrigens: Fans der Gruppe Pholc sind an diesem Abend 

genau richtig. Elf Jahre lang tourte die Band unter diesem 

Namen durchs Land. Nun präsentiert sie sich als Dána - was 

in der gälischen Sprache mutig bzw. frech bedeutet - und mit 

neuer CD (“The Speckledy Hen”) erstmals in der Gemeinde 

Gedersdorf. 

Wer ein Herz hat für das Wienerlied oder einfach gute 

Unterhaltung schätzt, der darf sich auf den 25. Mai 2019 

freuen. Helmut Hutter und das Waldviertler 

Schrammeltrio mit Hermann Binder, Roman Honauer und 

Franz Wieczorek lassen uns tief in die Wiener Seele blicken. 

Auch besondere musikalische Perlen werden ans Tageslicht 

befördert. 

Neben diesen Musikevents organisierte der Kulturverein 

„gmiaslich“ 2019 bereits einen Kinoabend, bei dem unter 

Anwesenheit der Produzentin der Film „Awake2Paradise“ 

präsentiert wurde. Weitere Veranstaltungen, u.a. ein Markt 

mit regionalen und kulinarischen Produkten, sind in Planung. 

Informationen zu den Vereinsaktivitäten erhalten Interessierte 

auf der Internetseite www.gmiaslich.at 

oder bei Johannes Fries  

(0676/ 95 59 550). 

 

Veranstaltungen im Hof  

der Familie Fries  

(Brunn/Felde, Loiserstraße 52): 

 

Freitag, 24. Mai 2019, 19.00 Uhr:  

Dána. Celtic Music – Irish Folk. 

 

Samstag, 25. Mai 2019, 19.00 Uhr:  

Helmut Hutter und das Waldviertler 

Schrammeltrio 

 

Text: Daniel Fries 

Dána (Foto: Tony Gigov) 

Helmut Hutter (rechts) und das Waldviertler Schrammeltrio mit Roman 
Honauer, Hermann Binder und Franz Wiezcorek (v.l.n.r.) 
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Konzertmusikbewertung der TK-Gedersdorf 

Am 25. November 2018 trat die Trachtenkapelle Gedersdorf 

wieder zur Konzertmusikbewertung in Grafenwörth an. Die 

vorgetragenen Stücke „Fireworks Fanfare“ von Raphael 

Strasser und „Chicago Festival“ von Markus Götz fanden 

sowohl beim Publikum als auch bei der Jury Anklang und 

wurden mit 91,58 Punkten belohnt. Wir gratulieren den 

Musikern und insbesondere unserem Kapellmeister Thomas 

Neureuter für ihre hervorragende Leistung. 

 

TK-Gedersdorf: Besonderheiten in 2019 

Im Jahr 2019 feiert die Trachtenkapelle Gedersdorf nun ihr 

50-jähriges Bestehen. Aus diesem Grund wurde in diesem 

Jahr ein Jubiläumskalender erstellt, welcher bereits beim 

heurigen Spendensammeln an die Bevölkerung verteilt 

wurde. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen 

Gemeindemitgliedern, die uns wieder mit ihrer Spende 

unterstützt haben. Anders als in den vergangenen Jahren 

findet heuer der Tag der Blasmusik erst im September statt. 

Anlässlich des Jubiläums wird im Kraftwerk Theiß neben 

dem Festbetrieb deshalb auch die Bezirksmarsch-

musikbewertung stattfinden. Zudem dürfen wir uns am 

Samstag auf die Donauprinzen freuen, welche das Fest 

musikalisch umrahmen werden. 

Abschließend wollen wir Sie alle zu unserem 

Frühlingskonzert am 13. April um 19:00 in die Volksschule 

in Brunn im Felde einladen. 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam unser 

Jubiläumsjahr zu feiern und begrüßen Sie mit Freude bei 

unseren Veranstaltungen! 

 

Text von Bianca Koppensteiner und Birgit Bauer 
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Kindermaskenball der Kinderfreunde Gedersdorf 

Am 20. Jänner 2019 fand der diesjährige Kindermaskenball 

der Kinderfreunde Gedersdorf im Gästehaus Kreitner statt. 

Unsere Animateurinnen Bianca Bieber und Sabine Müller 

führten durch das Programm. Für die richtige Musik sorgte 

DJ Erwin Bieber. Wie jedes Jahr wurde eine spannende 

Mitspielgeschichte dargeboten. Mittels vieler Spiele und 

Tänze gelang es den Kindern, den Schatz der 

Piratenprinzessin zu bergen. Einen herzlichen Dank an alle 

Helferinnen und Helfer, Besucherinnen und Besucher und an 

Franz Kreitner.  

 

Text: Martin Müller 

Winterlager in Großschönau 

In den Semesterferien organisierten wir erstmals gemeinsam 

mit den Kinderfreunden Krems ein Winterlager für Kinder 

und Familien. Über 50 Teilnehmer  (davon 12 Gedersdorfer) 

sprengten alle unsere Erwartungen. Wir verbrachten 4 

herrliche Tage am Biobauernhof Bruckner in Großschönau. 

 

Text: Martin Müller 

Das Jahr hat begonnen und wir freuen uns auf 

ein belebendes, prickelndes und beschwingtes 

Tanzjahr 2019. Es ist immer wieder eine 

Herausforderung, am Jahresbeginn unsere 

Ziele und Termine zu vereinbaren.Wir proben daher schon 

mit viel Fleiß und Elan an neuen Tänzen. Auch unsere 

Plattler sind eifrig dabei, für die nächsten Auftritte Neues 

einzustudieren. 

Nun zum aktuellen Geschehen: 

Wir haben uns auf Einladung der Gemeinde auch heuer 

wieder am Faschingsumzug beteiligt. Unser Thema dieses 

Mal: "Cupcakes". Mit viel Spass und Freude wurde an 

unseren Kostümen gebastelt. Die nächsten Termine für dieses 

Jahr stehen auch schon wieder im Kalender und wir freuen 

uns schon sehr darauf. Wir hoffen auf zahlreiches Publikum 

bei unseren Auftritten. 

Text: Hannelore Rameder 

Volkstanzgruppe Gedersdorf 

Foto: Josef Lehr 
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Jahreshauptversammlung der FF Theiß 

Auf ein einsatzarmes Jahr konnte die Freiwillige Feuerwehr 

Theiß bei ihrer Jahreshauptversammlung am Samstag, dem 

26. Jänner 2019 zurückblicken. Eine Vielzahl an 

Kameradinnen und Kameraden hatten sich gemeinsam im GH 

Knechtl eingefunden. Kommandant OBI Martin KNAPP 

durfte auch unseren Bürgermeister Ing. Franz Brandl sowie 

zahlreiche Ehrenmitglieder herzlich begrüßen. Die Gemeinde 

Gedersdorf hat stets ein offenes Ohr für die Belange ihrer 

Feuerwehr. Dennoch gilt es, Ausgaben aus der 

Feuerwehrkassa zu stemmen. V Mario SINEK berichtete über 

die finanziellen Bewegungen, angefangen von 

Aufwendungen für die Kameradschaft, weiter über 

Ausbildungen bis hin zu Neuanschaffungen von Geräten. Die 

ordnungsgemäße und gewissenhafte Führung der Finanzen 

bestätigten auch die Kassaprüfer. Bürgermeister Ing. Franz 

Brandl dankte den Kameraden für die Einsatzbereitschaft und 

lobte das Engagement jedes Einzelnen. Ebenso berichtete er 

über das Gemeindegeschehen und wünschte den Kameraden 

ein einsatzarmes und unfallfreies Jahr. Zufrieden mit dem 

abgelaufenen Jahr zeigte sich Kommandant OBI KNAPP. Es 

gab 5 Einsätze zu bewältigen, 11 Übungen, 9 

Kursteilnahmen, sowie 43 sonstige Tätigkeiten wie 

Sitzungen, Instandhaltungen und Ausrückungen. Anfallende 

Einsätze wurden nicht zuletzt durch die intensiven 

Ausbildungen auf verschiedenen Ebenen gemeistert. Um 

auch zukünftig den Anforderungen gewachsen zu sein, 

verwies er auf eine weiterhin hohe Übungsteilnahme. Intensiv 

hatte man sich im vergangenen Jahr auch auf die Suche nach 

Mitgliedern gemacht. Das Resultat - 6 Neueintritte. 

Kommandant KNAPP begrüßte als neue Mitglieder der FF 

Theiß: BENULI Edin, BRANDL Markus, ELHADAD 

Waled, FOCK Christoph, LETHAY Lukas und PUTRE 

Tobias 
 

Text: Monika Knapp 

Haussammlung 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Ortsbewohnern 

unseres Einsatzgebietes. Ihr habt uns wieder "Tür und 

Geldbörse" geöffnet. Vielen herzlichen Dank dafür! 

Wir sind immer wieder auf finanzielle Unterstützung 

angewiesen und freuen uns über jeden einzelnen Euro! 
 

Text: Monika Knapp 
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Nächtlicher Wohnhausbrand 

In der Nacht auf Montag, den 28. Jänner 2019 langte in der 

Bezirksalarmzentrale Krems der Notruf über einen 

Wohnhausbrand in Theiß ein. Unverzüglich wurden die 

Feuerwehren Theiß, Gedersdorf und Rohrendorf alarmiert. 

Beim Eintreffen am Einsatzort, der sich nur wenige hundert 

Meter vom Feuerwehrhaus befand, stand ein Dachstuhl in 

Vollbrand und es begann bereits ein Übergreifen auf einen 

weiteren. Um die Dachhaut zu öffnen, wurde die Drehleiter 

der Feuerwehr Krems angefordert, mittels dieser Leiter 

konnte der Brand gezielt bekämpft werden. Atemschutztrupps 

führten im Inneren des Wohnhauses Löscharbeiten durch. 

Nachdem der Brand mit zahlreichen Strahlrohren unter 

Kontrolle gebracht wurde, konnten die Feuerwehren 

Gedersdorf, Krems und Rohrendorf wieder abrücken. Gegen 

5.30 Uhr mussten neuerlich auflodernde Glutnester bekämpft 

werden. Die Hausbewohner wurden vom Roten Kreuz Krems 

vor Ort versorgt und anschließend in das 

Universitätsklinikum Krems eingeliefert. 
 

Text: Monika Knapp 

Ordentliche Mitgliederversammlung der Feuerwehr Gedersdorf 

Am 12. Jänner 2019 hielt die Freiwillige Feuerwehr 

Gedersdorf die ordentliche Mitgliederversammlung im EVN 

Info-Center in Theiß ab. Kommandant Herbert Stierschneider 

konnte neben Pfarrer Bartholomäus Freitag auch 

Bürgermeister-Stellvertreter Erich Berger und Abschnitts-

feuerwehrkommandant Claus Klein begrüßen. Kommandant 

Herbert Stierschneider berichtete über das Einsatz- und 

Übungsgeschehen im vergangenen Jahr und gab einen 

Ausblick auf die Vorhaben und Herausforderungen im neuen 

Jahr. Verwalter Ferdinand Waldum berichtete über die 

Finanzgebarung, die Sachbearbeiter über die durchgeführten 

und geplanten Tätigkeiten im jeweiligen Sachgebiet. 

Ende des Jahres 2018 wurden insgesamt 6 Mitglieder der 

Feuerwehrjugend in den Aktivstand überstellt. Im Rahmen 

der Mitgliederversammlung konnten diese, nämlich PFM 

Julian Hauser, PFM Fabian 

Erker, PFM Theresa Rohrhofer, 

PFM Kerstin Klaffel, PFM 

Michael Gausterer und PFM 

J a k o b  S c h i n d l e r ,  d ur c h 

K o m m a n d a n t  H e r b e r t 

Stierschneider und Abschnitts-

feuerwehrkommandant Claus 

Klein als neue Feuerwehr-

mitglieder angelobt werden. Des 

Weiteren konnte Kommandant 

Herbert Stierschneider nach-

stehend angeführte Kameraden 

befördern und ernennen: 

 

zum Feuerwehrmann: PFM Maximilian Berger, PFM Erwin 

Bieber, PFM Paul Kargl, PFM Franziska Rohrhofer, PFM 

Martin Kolinsky, PFM Lucas Wagner 

zum Oberlöschmeister: LM Mathias Gärtner, LM Martin 

Kerschbaum, LM Stephan Klaffel, LM Michael Kirchner 

zum Sachbearbeiter: OFM Florian Hauser (SB Atemschutz), 

SB Markus Lehr (SB EDV) 

zum Zug-Trupp-Kommandant: OLM Christian Rohrhofer 

Bürgermeister-Stellvertreter Erich Berger berichtete über die 

Geschehnisse und Vorhaben in der Gemeinde. 

Abschnittsfeuerwehrkommandant Claus Klein informierte die 

Mannschaft über die Ereignisse und geplanten Tätigkeiten im 

Abschnitt. 

 

Text: Franzsika Kirchner 
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Auffrischung der Einsatzmaschinisten 

In der Zeit vom 19.11.2018 bis 18.01.2019 fand eine 

„Auffrischung der Einsatzmaschinisten“ statt. Gleichzeitig 

ha t ten d ie  aus  der  Feuer wehr jugend  neu 

überstellten  Mitglieder die Möglichkeit, in das Gebiet des 

Maschinisten hinein zu schnuppern. Hierbei wurden trockene 

Themen, wie z. B. der Kraftfahrer im Feuerwehrdienst, 

Anhängerbestimmungen und die Berechnung der 

Löschwasserförderung abgearbeitet. Zum Abschluss ging es 

an das Gerät, wo die Bedienung der beiden Tragkraftspritzen 

geübt wurde. Aufgrund der Vielzahl an motorbetriebenen 

Geräten und der Notwendigkeit jederzeit gerüstet zu sein, 

folgen im Jahr 2019 weitere Fortbildungen im Bereich des 

Maschinisten. Die hier gesamt aufgebrachte Zeit betrug bei 

insgesamt 15 Teilnehmern 114 Stunden, im Durchschnitt 7,5h 

je Mann. Teilnehmer: Albert Bauer, Klaus Schacherl, Stefan 

Brunner, Michael Kirchner, Rudolf Kirchner, Christian 

Rohrhofer, Florian Hauser, Gerhard Hauser, Viktoria 

Mantler, Bieber Erwin, Raphael Waldum, Martin 

Kerschbaum, Christopher Schnabel, Patrick Leitner, Lindtner 

Erich jun. – Ausbildner Wilfried Klaffel 
 

Text: Wilfried Klaffel 

Sanierung des Tanklöschfahrzeuges 

Im März 2018 wurde bei der zweijährlichen Wartung der 

Einsatzfahrzeuge und Pumpen durch den Fahrzeugbauer ein 

gravierender Mangel an der Rahmenkonstruktion der 

Halterung der Trittflächen des TLF-A 3000 (Bj. 1996) 

festgestellt. Dies zeigte sich so, dass  die 

Formrohrkonstruktion trotz Konservierungsmaßnahmen 

verrostet war. Aufgrund der Tatsache, dass ein sicheres 

Arbeiten im Ereignis- und Übungsfall nicht mehr 

gewährleistet war (Gefahr im Verzug), wurden entsprechende 

Angebote bei drei Fahrzeugbauern eingeholt. Hierbei ging der 

Zuschlag an die Kfz & Mechatronikerwerkstatt Klaffel in 

Brunn im Felde. Ebenso wurde gleichzeitig das Blaulicht 

erneuert, da die alten, in die Jahre gekommenen Blaulichter 

ausgebleicht waren und auch hier der im Ereignisfall 

notwendige Schutz der Mannschaft nicht gewährleistet war. 
 

Text: Wilfried Klaffel 



               Seite 42 Vereine 

Beim Seniorenbund Gedersdorf ist auch in den 

Wintermonaten viel los. So feierten wir am 6. Dezember den 

heiligen Nikolaus im Gasthaus Knechtl. Unser Pfarrer Mag. 

Bartholomäus Freitag stimmte uns als Nikolaus mit 

besinnlichen Worten auf die Vorweihnachtszeit ein und 

verteilte an die 45 Seniorinnen und Senioren Sackerl mit 

Süßigkeiten, Nüssen und Obst. Anschließend zeigte uns Frau 

Maria Buchner aus Brunn wieder Bilder einer Urlaubsreise 

nach Indien. 

Am 12. Dezember lud der Seniorenbund zur 

vorweihnachtlichen Feier in das Infocenter der EVN nach 

Theiß ein. Obmann Eduard Födinger konnte 72 Mitglieder 

begrüßen, diese lauschten den Gedichten und Geschichten, die 

von unserem Pfarrer Mag. Bartholomäus Freitag und einigen 

Mitgliedern vorgetragen wurden. Erstmals musikalisch 

umrahmt wurde die Feier von den Zuagr`oast`n, drei Damen 

aus Bergern, die stimmungsvolle und zur Vorweihnachtszeit 

passende Lieder brachten. Einige der Seniorinnen und 

Senioren nahmen die Einladung zum Mitsingen gerne an. 

Den Jahresabschluss bildete am 31. Dezember ein 

gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Knechtl, wo rd. 20 

Mitglieder die traditionellen Wildbretspezialitäten der Wirtin 

genossen. 

Unsere Seniorinnen und Senioren sind auch begeisterte 

Tänzer. 12 Personen besuchten am 16. Jänner den Landes-

Seniorenbundball im VAZ St. Pölten, am 1. Februar fuhren 12 

Mitglieder zum Bezirks-Seniorenbundball nach Groß 

Weikersdorf. 

Das Gaudischnapsen des Seniorenbundes am 19. Februar 

wurde wieder im Heurigenlokal der Familie Kerschbaum in 

Brunn durchgeführt, 24 TeilnehmerInnen kämpften um den 

Sieg. Gewonnen hat heuer der Schriftführer unseres Vereines 

Franz Gartner aus Brunn, nur ganz knapp dahinter belegten 

Josef Bruckner 

aus Theiß den 

z we i t e n  u n d 

Gerhard Staufer 

aus Brunn den 

dritten Platz. Die 

schönen Preise 

wurden von den 

Heurigen- und 

Gewerbebetrieben 

in der Gemeinde 

gespendet, ein 

herzliches Danke-

schön dafür. 

Der bisherige 

Höhepunkt war aber die Jahreshaupt-versammlung mit der 40

-Jahr-Gründungsfeier am 21. Februar. 62 Mitglieder waren 

anwesend und nahmen den Tätigkeitsbericht und den 

Finanzbericht zustimmend zur Kenntnis. An Ehrengästen 

konnte Obmann Eduard Födinger unter anderen gleich zwei 

Präsidenten des NÖ Landtages außer Dienst begrüßen, 

nämlich den Obmann des NÖ Seniorenbundes Herbert 

Nowohradsky und den Ehrenbürger der Gemeinde 

Gedersdorf, Ing. Hans Penz.  

Im Rahmen der Feierlichkeiten und Festreden wurden auch 

langjährige Mitglieder des Seniorenbundes Gedersdorf geehrt. 

Besonders geehrt für ihre langjährigen verdienstvollen 

Tätigkeiten im Vorstand des Seniorenbundes wurden Frau 

Irmgard Friedl aus Gedersdorf, die das große Goldene 

Ehrenzeichen und Frau Anna Knorr, die das Goldene 

Ehrenzeichen des NÖ Seniorenbundes verliehen bekamen.  

Am 24. Februar beteiligten sich 9 SeniorInnen am 

Faschingsumzug der Gemeinde, sie spazierten, als Hippies 

und Blumenkinder der 60iger Jahre verkleidet, von 

Gedersdorf nach Brunn und fühlten sich durch die 

Verkleidung um Jahre, wenn nicht sogar um Jahrzehnte, 

jünger. 

Letztendlich rundeten die Spielenachmittage am 2. Jänner, 6. 

Februar und 13. März, die Plauscherl in Theiß jeden zweiten 

Donnerstag im Monat und die Heurigenbesuche, Turnstunden 

und ein Betriebsbesuch bei der Familie Aichinger in der 

Stratzdorfer Straße in Theiß unsere Aktivitäten ab, sodass für 

Jeden etwas dabei ist, jeder unserer Mitglieder kann sich das 

für ihn Interessante aussuchen. Sollten Sie dabei sein wollen, 

die Tür des Seniorenbundes steht Jeder und Jedem offen. 

 

Text: Franz Gartner 

Seniorenbund Gedersdorf – Aktiv unterwegs 
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Bogensport 

Da der Scheibenplatz mit den 8 Entfernungen und 

einem Trickschuss fertiggestellt ist, wurde voriges 

Jahr mit dem Bau des 3D Parcours begonnen. 

Damit erreichten wir schon bessere 

Trainingsbedingung für unsere 3D Schützen. Das beste 

Beispiel ist unser Jugend-Schütze Marcel Weiss. Er nahm an 

drei Turnieren teil, und sein schlechtestes Ergebnis war ein 2. 

Platz. Heuer im Frühling wird der Parcour fertig gestellt, dann 

stehen unseren Mitgliedern 14 Tiergruppen mit Ankündigung 

und Hinweistafeln zur Verfügung. Wie die Gruppen aussehen 

werden sieht man an den 2 Beispielen: Wolf und Eule. 

Außerdem bieten wir heuer einen speziellen Bogenkurs mit 

Lang oder Instinktiv-Bögen an. Er besteht aus: 

1. Theoretische und praktische Einführung in den Bogensport 

2. Schießen auf Scheiben und 3D-Tiere 

Dauer 2,5-3 Stunden, max 4 Personen pro Gruppe + ein 

Betreuer, Preis € 40.- pro Person 

Aktion: für Gemeindebürger gewähren wir bis Ende Mai 

einen Preisnachlass von 50 %. Infos auf unserer Homepage. 

http://www.bsv-roteteufel.at/ 

Text und Foto: Manuel Unger 

Gruppe Wolf Gruppe Eule 

UTC Gedersdorf 

Vor dem Start der Freiluftsaison war ein anderer, sportlicher 

Tag angesagt. Am 9. März waren einige Mitglieder und 

Freunde des UTC gemeinsam am Hochkar. Bei unserem 

Schitag verbrachten wir einige unterhaltsame Stunden. 

Sportlich gesehen fiebern wir dem Start der Freiluftsaison 

entgegen. Diese starten wir heuer mit einem besonderen 

Highlight. Da der UTC heuer sein 40-jähriges Jubiläum feiert, 

haben wir uns um die Austragung eines besonderen Turniers 

bemüht. Wir sind in diesem Jahr Veranstalter der 

Niederösterreichischen Landesmeisterschaft der allgemeinen 

Damen- und Herrenklasse. So werden also vom 23. bis 28. 

April viele der besten Spieler unseres Bundeslandes auf 

unserer Anlage um den Landesmeistertitel kämpfen. Alle 

Interessierten sind eingeladen, vorbeizukommen und 

spannende Spiele zu sehen und auch die heimischen 

Teilnehmer zu unterstützen. Ab Anfang Mai werden wieder 

die Mannschaftsmeisterschaften starten. Tolle Spiele werden 

wir nicht nur bei unseren Herren 1 in der höchsten(!!) Liga 

Niederösterreichs sehen, sondern auch bei allen anderen 

Mannschaften unserer Kids, Jugendlichen sowie Damen und 

Herren. Auch die ÖTV-Turniere der Damen und Herren 

stehen Anfang August wieder auf unserem Terminkalender. 

Dazwischen werden die Kindertenniswochen stattfinden und 

auch die Clubmeisterschaft im Herbst gehört dazu. Bei all 

diesen Veranstaltungen freuen wir uns auch, wenn der eine 

oder andere als Zuschauer dabei ist! 

Zunächst heißt es aber, die Anlage Ende März wieder zu 

beleben, bevor wir der gelben Filzkugel nachjagen können. 

 

Text: Mario Berger 

http://www.bsv-roteteufel.at/
http://www.bsv-roteteufel.at/
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 

Die Kinosaison geht langsam dem Ende entgegen. Es sind in dieser Saison noch drei Filme ausständig, die wir Ihnen vorführen 

möchten. Vielleicht dürfen wir Sie bei einer der Vorstellungen begrüßen. 

 

Am 16. Dezember 2018 ließen sich die Besucher bei zwei Vorstellungen in die Welt der Jackmicks verzaubern, in der die drei 

Freunde die Weihnachtszeit ganz besonders erlebten. Hier einige Fotos zur Veranstaltung.  

Beim Kindermaskenball am 16. Februar 2019 durften sich die Besucher nicht nur dem Faschingstreiben hingeben, auch Zauberer 

Magic Valentino begeisterte Jung und Alt. Hier einige Fotos zur Zaubervorführung und den guten Seelen bei der Party. 

Veranstaltungen bis zum 30. Juni 2019 

 

Ostermarkt der Gemeinde Gedersdorf 

am Samstag, dem 30. März 2019, von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Und am Sonntag, dem 31. März 2019, von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 

Josef Fuchs präsentiert Lieder und Gedichte aus eigener Feder 

am 04. Mai 2019, ab 19:00 Uhr 

Eintritt: freie Spenden, keine Platzreservierung, begrenzte Sitzplätze. 

 

Die Theaterwerkstatt Pottenbrunn präsentiert Jugendtheater vom Feinsten 

am 15. Juni 2019, ab 15:00 Uhr 

Eintritt: freie Spenden, keine Platzreservierung, begrenzte Sitzplätze. 

 

Sommerevents am Kraftwerksareal des Pumpspeicherkraftwerk Ottenstein 

 

Open Air Clubbing (Zwei Bühnen, DJ-Sound) 

am 06. Juli 2019, Einlass: 20:00 Uhr, Beginn: 22:00 Uhr 

 

Pop und Rock (Livemusik) 

am 06. Juli 2019, Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr 

 

Tanz unterm Sternenhimmel (Schlager- und Tanzmusik vom Plattenteller) 

am 06. Juli 2019, Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr 
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Der Neubau der Bezirksstelle des Roten Kreuzes Krems 

startet im April 2019 und das mittlerweile 47 Jahre alte 

Gebäude weicht einem zeitgemäßen Stützpunkt. Der neue 

Stützpunkt am alten Gelände, Mitterweg 11, umfasst 

insgesamt 4 Etagen und wird barrierefrei zugänglich sein. Im 

Untergeschoß sind Privat-PKW Stellplätze, die Garderoben, 

ein Fitnessraum sowie Lager- und Technikräume 

untergebracht. Eine Ebene höher finden im Erdgeschoß alle 

Einsatzfahrzeuge in einer gemeinsamen Garage Platz. Die 

Schlafräume, Aufenthaltsräume und Büroräume findet man 

im ersten Obergeschoß. Das oberste Stockwerk steht ganz im 

Zeichen der Aus- und Weiterbildung. Hier befinden sich die 

Lehrsäle für alle internen und externen Schulungen des Roten 

Kreuzes Krems. 

 

Der Neubau im Überblick:  

Baubeginn: April 2019 

Geschätzte Bauzeit: 15 Monate 

Fertigstellung: Sommer/Herbst 2020 

Nutzfläche: 4.800 m² auf 4 Ebenen 

Geschätzte Baukosten: 8,6 Mio. Euro (netto) 

Finanzierung: ca. 3,6 Mio. Euro zur Hälfte vom Land 

Niederösterreich u. den 25 Gemeinden des Bezirks, ca. 5 

Mio. Euro Rotes Kreuz Krems 

 

Weiters möchten wir Sie auf diesem Weg auf unsere 

Mitgliederwerbeaktion hinweisen. Ab Anfang März besuchen 

uniformierte MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes die 

Haushalte unseres Bezirkes und informieren über die 

Leistungen des Roten Kreuzes Krems. Zugleich wird dabei 

um eine unterstützende Mitgliedschaft ersucht. Der 

Jahresbeitrag ist in der Höhe frei wählbar und wird künftig 

einmal jährlich, monatlich oder halbjährlich bis auf Widerruf 

vom Konto der Mitglieder abgebucht. Die WerberInnen sind 

mit einer Vollmacht ausgestattet und dürfen aus 

Sicherheitsgründen keine Bargeld - oder Sachspenden an-

nehmen. Als zentrale Anlaufstelle für Fragen zur Aktion steht 

das Spendentelefon unter der Nummer 0664/88 66 33 49 zur 

Verfügung. Neben der finanziellen Absicherung der Rot 

Kreuz Arbeit stellt eine Mitgliedschaft aber auch eine ideelle 

Unterstützung der ehrenamtlichen Tätigkeit dar, die von 

größter Bedeutung ist. Als kleines Dankeschön gibt es für 

jedes neue Mitglied ein Gutscheinheft mit Vorteilen und 

Ermäßigungen des Roten Kreuzes und heimischer Betriebe. 

Die Beiträge kommen direkt der Bezirksstelle Krems mit 

ihren Ortsstellen Gföhl und Spitz zugute. Darum die Bitte: 

Werden Sie unterstützendes Mitglied des Roten Kreuzes! Ihr 

Beitrag kann Leben retten!  

Die Filmtitel zu den Kinoabenden, von Dezember 2018 bis April 2019 

 
Film 8: Die Wunderübung 

Genre: Komödie 

Altersfreigabe: ab 6 Jahre 

Am 22. März 2019 und  23. März 2019 

Beginn: 19:30 Uhr 

 

Film 9: Nur wir drei gemeinsam    Film 10: Lion 

Genre: Tragikomödie     Genre: Drama 

Altersfreigabe: ab 6 Jahre     Altersfreigabe: ab 12 Jahre 

Am 05. April 2019 und  06. April 2019   Am 26. April 2019 und  27. April 2019 

Beginn: 19:30 Uhr      Beginn: 19:30 Uhr 
 

Bei allen Filmvorführungen: Eintritt: freie Spenden, keine Platzreservierung, begrenzte Sitzplätze. 

 

Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihr, euer Kommen. 

Ihr EVN Team 

Martin Fries 

 

Meine EVN macht´s möglich...             

Neubau der Bezirksstelle des Roten Kreuzes Krems  
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Veranstaltungen und Termine 
 

30. - 31.03.2019  Ostermarkt, Gemeinde Gedersdorf, EVN Theiß 

13.04.2019   Frühlingskonzert, Trachtenkapelle Gedersdorf, Turnsaal der VS Gedersdorf, 19:00 Uhr 

13.04.2019    Generalprobe Radiogottesdienst, Pfarre Theiß, 18:00 Uhr 

14.04.2019   Radiogottesdienst, Pfarre Theiß, 10:00 Uhr 

22.04.2019   Emmausgang, Pfarre Brunn, Weinberg, 09:00 Uhr 

26.04.2019   Wein am Berg! Weinbauverein Gedersdorf, Emmauskreuz, 18:00 Uhr 

30.04.2019   Maibaumaufstellen, FF Gedersdorf, Brunn, 16:00 Uhr 

01.05.2019   ÖAAB - Wandertag, NÖAAB Gedersdorf, Theiß, 14:00 Uhr 

18.05.2019   Schulfest, Elternverein, VS Brunn, 15:00 Uhr 

24.05.2019   Lange Nacht der Kirchen, Pfarre Theiß, Theiß, 18:00 Uhr 

22.06.2019   Sommerkonzert, gesangSverein theiß, Theiß 19:30 Uhr 

28. - 30.06.2019  FF Fest Theiß, FF Theiß 

 

 

 

      Die wichtigsten Telefonnummern: 
     

     Rettung     144 

     Polizei     133 

     Feuerwehr    122 

     Ärztenotruf    141 

     Euronotruf    112 

     Arzt (Dr. Epp)    (02735) 8500 

     Gemeinde     (02735) 3316 

     Gemeindeverband Krems  (02734) 32333 
 

 
 

    Gas/Strom/Wärme EVN Krems   (02732) 829 15 

    Rotes Kreuz Krems   (02732) 822 44 0 

    Bezirkspolizei    (02732) 835 36 0 

    Giftinfozentrale    (01) 406 43 43 0 

    Bezirkshauptmannschaft  (02732) 9025     

    Polizei Hadersdorf   059 133  3442 

    Pfarrer      (02735) 8243 und 

    Brunn i. F./Theiß/Rohrendorf  (0676) 82 66 33 041 

 

Heurigentermine 
 

04. - 14.04.2019  Buchecker Ludwig und Birgit, Gedersdorf 

24.04. - 05.05.2019  Rohrhofer Christian und Michaela, Gedersdorf 

10. - 11.05.2019  Winkler Erwin, Schlickendorf 

23.05 - 02.06.2019  Buchecker Ludwig und Birgit, Gedersdorf 

05. - 16.06.2019  Rohrhofer Christian und Michaela, Gedersdorf 

20. - 30.06.2019  Fam. Kerschbaum, Brunn im Felde 

 

 

 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  

   Donnerstag, dem 27. Juni 2019, 19:00 Uhr im  

Gemeindeamt in Theiß, Obere Hauptstraße 1, statt. 
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Die besten Glückwünsche  

zum 80. Geburtstag 
 

Uzeir Durdevic 

2.1.1939, Gedersdorf 

 

Adolf Halmschlager 

19.1.1939, Schlickendorf 

 

Ingeborg Dingl 

20.1.1939, Theiß 

 

Anna Nessl 

24.1.1939, Brunn im Felde 

 

Antonia Zeppelzauer 

25.1.1939, Theiß 

 

Josef Reisinger 

3.2.1939, Brunn im Felde 

 

Gertraud Bruckner 

9.2.1939, Theiß 

 

Josef Weninger 

10.2.1939, Schlickendorf 

 

Christine Gerstenmayer 

17.2.1939, Gedersdorf 

 

Franz Roithner 

27.2.1939, Gedersdorf 

 

Wir gratulieren 
 

Laurenz Buchecker 

13.12.2018, Gedersdorf 

 

Jonas Löw 

14.12.2018, Gedersdorf 

 

Mona Kolinsky 

1.1.2019, Brunn im Felde 

 

Olivia Ruhrhofer 

25.2.2019, Theiß 

 

Juliane Bauer 

7.3.2019, Schlickendorf 

Bevölkerungsspiegel/Gratulation 

 

Wir trauern um: 
 

Maria Fock 

geb. 20.7.1938, Theiß 

verst. 8.12.2018 

 

Kenanzija Imeroski 

geb. 26.5.1935, Brunn im Felde 

verst. 17.12.2018 

 

Sven Jüch 

geb. 6.1.1976, Brunn im Felde 

verst. 25.12.2018 

 

Elisabeth Widmann 

geb. 20.3.1925, Gedersdorf 

verst. 14.1.2019 

 

Friedrich Mittelhofer 

geb. 2.4.1931, Altweidling 

verst. 15.1.2019 

 

Maria Steindl 

geb. 13.4.1916, Gedersdorf 

verst. 28.1.2019 

 

Alfred Dockner 

geb. 11.5.1962, Stratzdorf 

verst. 1.2.2019 

 

Hilda Gruber 

geb. 3.5.1928, Gedersdorf 

verst. 25.2.2019 

 

Die besten Glückwünsche  

zum 80. Geburtstag 
 

Halit Senkal 

12.3.1939, Brunn im Felde 

Spendenübergabe an Familie Fock 

 

Wir trauern um: 
 

Anneliese Pribyl 

geb. 14.11.1961, Altweidling 

verst. 1.3.2019 

Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Gemeinde Gedersdorf organisierten beim 

diesjährigen Faschingsumzug eine Getränkestation. 

Den gesamten Erlös in der Höhe von € 571,20 

spendeten wir an die vom Brand ihres Wohnhauses 

schwer betroffene Familie Fock aus Theiß. 

Wir möchten uns bei allen Besucherinnen und 

Besuchern für die zahlreichen Geldspenden 

bedanken. Ebenfalls bedanken wir uns für die 

vielen Getränkespenden sowie bei der Kremser 

Bank für die tolle Unterstützung.  

Einen ganz besonderen Dank auch an Nicole und 

Lena für ihre tatkräftige Mitarbeit bei der 

Ausschank. 

 

Text: Gemeinde Gedersdorf 
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Den Glückwünschen schließt sich natürlich auch das  

Redaktionsteam an und wünscht dem Jubelpaar 

alles Gute für die Zukunft! 

 

Wohnung in Gedersdorf zu vermieten! 
 

89 m² - teilmöbliert 

Information: Gemeindeamt 02735/3316-13 

Ehepaar Nessl feierte die diamantene Hochzeit 

Vor 60 Jahren, am 10. Jänner 1959, schlossen Maria 

(geborene Oßberger) und Josef Nessl in der Stiftskirche 

Göttweig den Bund der Ehe. In den 60 Ehejahren hat das Paar 

mit 8 Kindern und bisher 11 Enkeln und 5 Urenkeln nicht nur 

eine große Familie gegründet, sondern auch eine 

Landwirtschaft betrieben und nebenbei noch sehr viel Zeit 

außerhalb der Familie verbracht. So trat Maria Nessl im Jahr 

1964 dem gesangSverein theiß bei und ist seither eine treue 

Sängerin, die praktisch bei keiner Probe und keinem Auftritt 

fehlt. Seit der Gründung im Jahre 1977 ist Maria Nessl auch 

ein wichtiges Mitglied des Pfarrgemeinderates der Pfarre 

Theiß. Ebenso war Maria Nessl im März 1980 maßgeblich an 

der Gründung der Mütterrunde Theiß beteiligt und ist nach 

wie vor ein sehr aktives Mitglied. Dieser Zusammenschluss 

engagierter Frauen prägt das pfarrliche Leben in der Pfarre 

Theiß und hat beträchtliche finanzielle Mittel zur Ausstattung 

der Pfarrkirche erwirtschaftet. Auch bei der Sanierung der 

Kapelle in Schlickendorf war Maria Nessl immer dabei und 

sorgt sich auch heute noch um dieses wunderschöne 

Gotteshaus mitten in Schlickendorf. 

Josef Nessl war der letzte Kassenverwalter der ehemaligen 

Gemeinde Theiß. In der neuen Gemeinde Gedersdorf war 

Josef Nessl von 1975 bis 1985 Gemeinderat und danach bis 

1988 geschäftsführender Gemeinderat. Als Funktionär der 

Winzergenossenschaft Krems begleitete er den bedeutendsten 

Winzerbetrieb unserer Region fast auf den Tag genau 40 

Jahre durch sämtliche Höhen und Tiefen. 

Am 13. Jänner 2019 erneuerten Maria und Josef Nessl in 

einem, von Dechant Mag. Bartholomäus Freitag sehr feierlich 

zelebrierten Gottesdienst ihr Ehegelöbnis. Musikalisch 

gestaltet wurde die Feier von den Kindern und Enkelkindern 

des Jubelpaares sowie vom gesangSverein theiß mit Michael 

Koller an der Orgel. 

Eine Abordnung der Gemeinde Gedersdorf und des 

Bauernbundes gratulierte recht herzlich und wünscht dem 

Jubelpaar noch viele gemeinsame Jahre. 

 

Text: Stefan Löffler 

v.l.n.r.: gfGR Ing. Helmut Tillich, Maria Nessl, Josef Nessl, Bürgermeister 
Ing. Franz Brandl, gfGR Ing. Stefan Löffler 

Maria und Josef Nessl 


